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GRUSSWORT
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner des TSV Jetzendorf v. 1924 e.V.

Auch im Sportjahr 2017
konnten unsere Sportlerinnen
und Sportler wieder zahlrei-
che Erfolge und hervorra-
gende Ergebnisse für unseren
Verein in diversen Wettkämp-
fen der Turn-, Fußball-,
Leichtathletik- sowie Ski- und
Bergsportabteilung erringen.

Während bei den Fußballern und den Leichtathleten
eine gewisse Winterruhe einkehrt, die Turner im Trai-
ningsmodus bleiben, sehnen die Skifahrer einen
„gscheidn“ Winter herbei, damit möglichst viele Teil-
nehmer bei den Skiausfahrten 2018 mit großem Spaß
die weißen Pisten runterwedeln, -carven oder einfach
nur runterfahren können.
Die Fußballabteilung hat eine durchwachsene Vorrunde
hinter sich, die 1. Mannschaft findet sich ungewohnter
weise in der 2. Tabellenhälfte, die 2. Mannschaft im
Mittelfeld der A-Klasse und die 3. Mannschaft musste
wegen Spielermangel aus dem Spielbetrieb abgemel-
det werden. Für die Rückrunde wünschen wir den bei-
den Mannschaften mehr Siege, um sich in der Tabelle
nach oben zu arbeiten, und hoffentlich eine verlet-
zungsfreie Rückrunde. Die Schüler und Jugendteams
sind in allen Spielklassen mit unterschiedlichen Erfol-
gen unterwegs. Die Turnerinnen und Turnen haben in
vielen Wettkämpfen – in allen Altersklassen – wieder
hervorragende Platzierungen, sowohl in Einzel-, als
auch in Mannschafts-Wettkämpfen, für den TSV Jetzen-
dorf erringen können. Bei regionalen und auch bei
überregionalen Meisterschaften konnten die Turnerin-
nen und Turner diverse Meistertitel und hervorragende
Platzierungen für die Jetzendorfer Turnerhochburg er-
kämpfen. Aber auch die Leichtathletinnen und Leicht-
athleten sowie die Läuferinnen und Läufer waren auf
vielen Wettkämpfen vertreten und konnten ebenfalls
hervorragende Ergebnisse erzielen. Für die Organisa-

tion und erstmalige Durchführung der Bayerischen
Sprint Meisterschaften und eines Bayerischen Landes-
ranglistenlaufes gab es für die Gruppe Orientierungs-
lauf höchstes Lob. Viele Teilnehmer gab es auch beim
schon traditionellen Crosslauf und auch hier konnten
Siege der Heimathleten gefeiert werden.
Mit dem Verlauf und dem Ergebnis aus dem Nacht-
flohmarkt und dem Flohmarkt konnte man rundum zu-
frieden sein, die Helferschar war wieder riesengroß.
Leider rückt der Zeitpunkt, zu dem sich unsere lang-
jährigen Vorstandsmitglieder Michael Wallner, 1. Vor-
stand, und Ludwig Pfleger, Kassier, aus dem mit
höchsten Engagement gelebten Ehrenamt verabschie-
den wollen, immer näher. Diese beiden Alphatiere auf
Anhieb zu ersetzen wird nicht möglich sein, aber hier
ist der ganze Verein und sind alle Vereinsmitglieder
gefordert, geeignete Kandidaten aus den eigenen Rei-
hen rechtzeitig zu suchen, damit die Wahlen, die sehr
wahrscheinlich im April 2018 erfolgen werden, wieder
eine komplette Vorstandschaft zum Ergebnis haben.
Für die harmonische Zusammenarbeit und Unterstüt-
zung bedanken wir uns bei
• den Abteilungsleitungen mit deren Teams
• den Fördervereinen Fußball, Turnen und Leichtath-

letik für die finanzielle Unterstützung
• den Vereinsheimwirten und freiwilligen Helfern bei

vielen Aktionen für unseren TSV
• allen Trainern, Übungsleitern, Assistenten und Hel-

fern, die unsere Sportlerinnen und Sportler in vielen
Stunden ausbilden und stetig verbessern

• besonders auch bei allen Mitgliedern, Freunden,
Fans und Sponsoren für die Unterstützung

• auch bei allen Vorstandsmitgliedern und Beiräten
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Für das Jahr 2018 wünschen wir allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern des TSV Jetzendorf beste Ge-
sundheit, Glück, Erfolg und Zufriedenheit.

Rupert Leimberger, 2.Vorstand
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HAUPTVEREIN

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Berichte der Abteilungsleiter
4. Kassenbericht
5. Bericht über die Kassenprüfung
6. Entlastung der Vorstandschaft

7. Neuwahlen von Vorstand, Beirat und
Kassenprüfern

8. Beschlussfassung über Beitragserhö-
hung ab 01.01.2018

9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, den 12. April 2018 um 20:00 Uhr
im Vereinsheim des TSV Jetzendorf v. 1924 e.V.
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HAUPTVEREIN

MAIR
MANFREDM SCHREINEREI

MEISTERBETRIEB

Neuried 2  PLANUNG
85229 Markt Indersdorf  INNENAUSBAU
Telefon: 0 82 50/75 98  KÜCHEN
Telefax: 0 82 50/9 28 96 39  BADMÖBEL
Mobil: 0172/8 317816  TÜREN/FENSTER
E-Mail: Schreinerei.Mair@t-online.de  BODENBELÄGE

Mit dieser Ausgabe ermöglichen wir erstmals, die
Anzeigen alternativ als Schwarz-Weiß Druck oder
auch als Farbdruck zu gestalten. Damit können  die
Anzeigen, bei einer Auflage von 1.500 Exemplaren
(2 x pro Jahr) und Verteilung an alle Vereinsmitglie-
der, Haushalte im Gemeindebereich und Inserenten,
noch schöner und auffälliger gestaltet werden.

Die Anzeigenpreise beziehen sich auf druckfertige
Vorlagen mit den angegebenen Maßen bzw. Sei-
tenverhältnissen und Inserierung in einer Ausgabe.
Bei eventuellen Fragen zur Veröffentlichung Ihrer
Anzeige können Sie sich gerne bei Ruppert Leim-
berger, Tel. 08137/5601, melden.

Anzeigen in der Vereinszeitung „TSV aktuell“

Seitengröße Maße Seitenverhältnis

Ganze Seite 18,5 cm x 13,2 cm 3:2  (H : B)

Halbe Seite 9,1 cm x 13,2 cm 3:4  (H : B)

Drittel Seite 6,0 cm x 13,2 cm 1:2  (H : B)

Seitengröße Preis bei SW-Druck Preis bei Farbdruck

Ganze Seite 100 Euro 125 Euro

Halbe Seite 60 Euro 75 Euro

Drittel Seite 40 Euro 50 Euro

Folgende Anzeigen sind möglich:
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FUSSBALL

Die Vorrunde der Saison 2017/2018 der 1.Mann-
schaft war im Vergleich zum Vorjahr saisonübergrei-
fend nicht so erfolgreich wie es sich alle Beteiligten
gewünscht hätten. Leider hat sich die Mannschaft
für die hervorragende Saison 2016/2017 nicht mit
dem Aufstieg belohnt.
Am Ende des Tages scheiterte die Mannschaft auf-
grund der Auswärtstorregelung im entscheidenden
Relegationsspiel gegen TSV Neuried. Die Gründe der
durchwachsenen Vorrunde liegen meiner Meinung
nach an folgenden Komponen-
ten, beginnend mit der kurzen
Regenerationsphase in der
Sommerpause, dem Abgang
unseres Top-Torjägers, sowie
der unerwarteten Verletztenmi-
sere wichtiger Leistungsträger,
folgte die sportliche Abwärts-
spirale zum Saisonstart. Die
Leichtigkeit in unserem Spiel,
sowie die Selbstverständlichkeit
zu gewinnen blieb folge dessen
aus. Die junge Mannschaft
musste erst lernen mit den
Misserfolgen umzugehen, auch
für den erfolgsverwöhnten Zu-
schauer war/ist es eine unge-
wohnte Situation.
Bei 5 Siegen / 4 Unentschieden

stehen bis dato 8 Niederlagen zu Buche. Dies ent-
spricht nicht den Ansprüchen des Vereins, der
Mannschaft und des Trainers. Nach dem letzten
Spiel am 18.11.2017 gegen den derzeitigen Tabel-
lenführer TSV Karlsfeld verabschiedet sich die Mann-
schaft in den wohlverdienten Urlaub. Die
Mannschaft startet am Montag, den 05.02.2018 in
die Vorbereitung der Rückrunde 2018. In den letzten
Jahren folgte in Jetzendorf einer starken Vorrunde
eine durchwachsene Rückrunde, insofern sind wir
dieses Mal angehalten den sportlichen „Turn -
around“ zu vollziehen. Die Mannschaft und der Trai-
ner sind in der Bringschuld diesen „Turnaround“ im
Spieljahr 2018 auf den Platz zu bringen, um die Sai-
son 2018 versöhnlich abzuschließen. 
Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern auf diesem
Wege ein frohes besinnliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018.

Euer Tarik

Erste Mannschaft:

Herren – Erste Mannschaft

Tabelle Bezirksliga Oberbayern Nord
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FUSSBALL
Zweite Mannschaft:
Da die vorhergehende Saison mit dem Abstieg en-
dete, startete die Saison 2017/2018 unter dem
Motto „Neuanfang und Spaß“. Die Mannschaft war
von Anfang an gewillt mit den Abstiegsrängen
nichts zu tun zu haben, dies ist uns auch gelungen,
da wir vor allem gegen die direkten Konkurrenten
Siege einfahren konnten. Wir überwintern auf
einem aktuell gesicherten Mittelfeldplatz. Das Po-
tenzial der Mannschaft ist bei weitem noch nicht
ausgeschöpft. Durch eine höhere Trainingsbereit-
schaft wären noch bessere Mannschaftsleistungen
möglich, darin gilt in der Rückrunde anzusetzen. Ab-
schließend möchte ich mich für die Unterstützung
bedanken und wünsche allen eine schöne Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2018.

Thomas Eichner

Bericht des Jugendleiters
Zusammen mit Volker Lessel, Jugendleiter Großfeld
und Marcel Hofmann, Jugendleiter Kleinfeld, sind
wir für den Jugendfußball beim TSV Jetzendorf zu-
ständig. 
Marc Gasteiger und Max Meincke kümmern sich um
die finanziellen Angelegenheiten, sowie das „Über-
wachen“ der E-Mails, die für den TSV Jetzendorf für
die Jugend vom BFV ankommen. Vielen Dank schon
mal an alle, die Zusammenarbeit hat bisher super
geklappt, und ich bin guter Dinge, dass dies auch
so weiter gehen wird.

Angemeldet sind beim TSV Jetzendorf folgende
 Jugendmannschaften:
• A-Jugend, als Spielgemeinschaft mit dem FC

 Gerolsbach, Gruppe Augsburg, Jahrgang 1999 und
2000; Trainer: Markus Kick

• B-Jugend, als Spielgemeinschaft mit dem FC
 Gerolsbach, Kreisklasse Augsburg, Jahrgang 2001
und 2002; Trainer: Werner Finkenzeller

• C1-Jugend, als Spielgemeinschaft mit dem FC
 Gerolsbach, Kreisklasse Augsburg, Jahrgang 2003
und 2004; Trainer: Volker Lessel

• C2-Jugend, als Spielgemeinschaft mit dem FC
 Gerolsbach, Gruppe Augsburg, Jahrgang 2003 und
2004, Trainer: wird gesucht

• D1-Jugend, als Spielgemeinschaft mit dem FC
 Gerolsbach, Kreisliga Donau/Isar, Jahrgang 2005
und 2006, Trainer: Marcel Hofmann

• D2-Jugend, als Spielgemeinschaft mit dem FC
 Gerolsbach, Gruppe Pfaffenhofen, Jahrgang 2005
und 2006, Trainer: Jürgen Lachner

• E-Jugend, Gruppe Pfaffenhofen, Jahrgang 2007
und 2008, Trainer: Andreas Wilhelm

• F1-Jugend, Gruppe Pfaffenhofen, Jahrgang 2009
und 2010, Trainer: Marc Gasteiger

• F2-Jugend, Gruppe Pfaffenhofen, Jahrgang 2009
und 2010, Trainer: Max Meincke

• F3-Jugend, nicht im Punktspielbetrieb, machen
aber Turniere und Freundschaftsspiele, Jahrgang
2011 und jünger, Trainer: Sebastian Riedl

Zum Glück sind fast alle Mannschaften mit mehre-
ren Trainern besetzt, ich habe hier nur mal die
Hauptverantwortlichen aufgeführt. Hiermit möchte
ich mich aber bei allen für die gute Arbeit bedan-
ken.
Das heißt, dass wir in allen Altersklassen mindes-
tens 1 Mannschaft stellen konnten, auf das der Ver-
ein auf alle Fälle sehr stolz sein kann. Aktiv sind
derzeit etwa 100 Jugendliche.

Im Gegensatz zur letzten Saison haben wir die
Spielgemeinschaft mit dem FC Gerolsbach erwei-
tert, und zwar in der C-Jugend und in der D-Jugend.
Die Berichte zu den Jugendmannschaften kommen
dann auf den nachfolgenden Seiten im Detail.

Martin Rassl, Jugendleiter
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FUSSBALL
A-Jugend

Vor der Saison war nicht klar, ob wir zahlenmäßig
überhaupt in der Lage sind eine funktionierende
U19 zu stellen. Erst nachdem sich 7 Spieler, des ei-
gentlich noch für die U17 spielberechtigten Jahr-

gangs 2001, bereit erklärten in die A-Jugend zu
wechseln, war klar, dass es klappen würde. Der
Kader umfasste damit 20 Spieler aus drei Jahrgän-
gen und es konnte losgehen. Das Schöne ist, dass
die Qualität der Spieler unabhängig vom Jahrgang
sehr gut ist, alle engagiert und zuverlässig bei der
Sache sind, und sich auch als Team gut verstehen.
Wir Trainer haben also oft die Qual der Wahl und
müssen immer wieder unpopuläre Entscheidungen
über Kaderzugehörigkeit und Einsatzzeiten bei den
Spielen treffen. 
Die U 19 der SG Gerolsbach/Jetzendorf blickt mo-
mentan auf eine ziemlich erfreuliche Vorrunde zu-
rück. Im Verbandspokal sind wir erst im Viertelfinale
gescheitert und haben dabei zwei klassenhöhere
Mannschaften ausgeschaltet. Die JFG Lech-Schmut-
ter war dann aber doch zu stark, und wir sind nach
großem Kampf und einem guten Spiel verdient aus-
geschieden.

In der Punktrunde läuft es ziemlich erfreulich. Nach
dem 8. Spieltag haben wir 19 Punkte auf dem
Konto und liegen, zwei Spieltage vor dem Ende der

Vorrunde, auf dem zweiten Platz. Wir haben die
meisten Tore erzielt und stellen die zweitbeste Ab-
wehr. Einer vermeidbaren Niederlage gegen die SG
Ober-/Unterhausen stehen sechs (teilwiese über-
zeugende) Siege und ein Unentschieden gegenüber.
Aus eigener Kraft ist es nicht mehr möglich bis zum
Ende der Punktrunde ganz nach vorne zu kommen.
Unser Ziel ist es aber, so lange wie möglich vorne
dabei zu sein, um bei einem Ausrutscher der
 Konkurrenz dann da zu sein. Vor allem wollen wir
so oft es geht guten Fußball spielen, und uns im
taktischen und spielerischen Beriech weiter entwi-
ckeln. Markus Kick

B-Jugend

Aus Anfangs 25 Spielern hatten wir Trainer einen
recht großen Kader vor uns. Nach den anfänglichen
Trainings- und Vorbereitungsspielen haben uns
schon vier Spieler verlassen. Die Vorbereitungs-
spiele liefen nicht schlecht, können aber nur zwei
Unentschieden und eine Niederlage verbuchen.
Der Punktrundenstart hatte uns schwer erwischt. In
den ersten drei Spielen hatte uns der Gegner fest

h.l.: TR Finkenzeller Werner, Steurer Mathias, Fischer Johannes,
Heinzelmeier Andy, Beicht Benedigt, Farle Josef,Felber Lukas,
TR:Solich Leo, Bartl Louis, Najib, v.l.: Raabe David, Schwertfirm
Maxi, Wirsgalla Fabian, Schmidbauer Roman, Bauer Moritz,
Leitner Elias, Lochmahr Quirin, Gerlsbeck Helmut.
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FUSSBALL

im Griff und mussten 20 Gegentore hinnehmen,
konnten aber nur zwei erzielen. Nach den drei Spie-
len haben wir die Mannschaft umgestellt, um nicht
mehr zu viele Tore zu bekommen. Leider haben wir
aus 10 Spielen nur 7 Punkte erreicht. Auch durch
Hilfe von 2001er Spieler, die in die A-Jugend hoch-
rückten. Unser Kader besteht derzeit aus 16 Spie-
lern davon zwei Torhütern. Werner Finkenzeller

C1-Jugend (U15)

Durch unsere Spielgemeinschaft mit Gerolsbach sind
wir in die uns völlig unbekannte Kreisklasse Augs-
burg 1 gerutscht. Viele Gegner und Fußballplätze
sind absolutes Neuland für uns! 

Mit einem Kader von 19 Jungs (3 davon aus Gerols-
bach) starteten wir Mitte August in die Vorberei-
tung. Nach eher durchwachsenen Ergebnissen in
der Vorbereitung, konnten wir im Bau-Pokal mit 2
Siegen bis in die dritte Runde vorrücken. Dort sind
wir erst am Berzirksoberligisten JFG Neuburg ge-
scheitert. In der Punktrunde stehen wir mit einer
Bilanz von 6 Siegen, 2 Niederlagen und einem Tor-
verhältnis von 36:16 Toren an der Tabellenspitze der
KK Augsburg 1.
Unsere Torschützen waren: Lorenz Kirmair 9, Franz
Wenger 8, Moritz Lessel und Lukas Salvermoser je

5 Tore, Samuel Jung 4, Ulli Schreier 2, Valentin Hecht
und Matthias Höchtl je 1.

Leider hatten wir in den letzten Spielen einige
Kranke und Verletzte zu beklagen. Vor allem Lo hat
es mit einem Bänderriss böse erwischt und wir
wünschen ihm an dieser Stelle gute Genesung! Wir
freuen uns schon darauf, nach der Winterpause das
Projekt Aufstieg in die Kreisliga weiter in Angriff zu
nehmen.

Hervorzuheben die starke Trainingsbeteiligung un-
serer Jungs. Oft waren 15 und mehr Spieler dabei.
Es macht richtig Spaß diese Truppe zu trainieren. Es
stehen noch zwei Spiele an, bevor wir uns in die
wohlverdiente Winterpause verabschieden. Danach
geht es dann in die 
Halle und es sind auch schon einige Hallenturniere
geplant u.a. in Karlshuld, Manching, Rohrbach und
Scheyern.

Bestimmt werden wir mit dem einen oder anderen
auf dem Jetzendorfer Christkindlmarkt noch einen
Glühwein zusammen trinken.
Eine besinnliche Adventszeit und einen GUTEN
RUTSCH ins Jahr 2018 wünschen Euch,

Das C1-Trainerteam
Oliver Müller, Volker Lessel,, 

Heiner Raabe und Florian Radlmeier
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Versicherungen Geldanlagen Baufinanzierungen
Sie erwarten von Ihrer Versicherung mehr als nur „reibungsloses Funktionieren“?
Mit vollem Recht! Mit uns haben Sie einen Versicherungspartner auf den Sie sich
hundertprozentig verlassen können. Kommen Sie auf uns zu und wir erläutern 
Ihnen gerne Ihre persönlichen Vorteile aus den fünf Versprechen. Auf uns können 
Sie sich verlassen.

Holly & Ribnitzky GbR
Hauptvertretung der Allianz
Aichacher Straße 4 a, 85305 Jetzendorf

agentur.holly@allianz.de
www.allianz-holly.de
Tel. 0 81 37.99 68 00
Fax 0 81 37.99 68 01

C2-Jugend (U15)

Leider war der Start in die neue Saison etwas holp-
rig. Erst waren nur wenige Spieler im Training, dann
mussten die beiden Trainer Heiner Bosse und Peter
Lindner auch noch aus privaten Gründen zurücktre-
ten. Dies war dann, direkt zum Saisonstart, eine to-
tale Katastrophe. Unsere Trainer aus der C1,
zusammen mit Stefan Schäfer, haben dann diverse
Trainingseinheiten und Spiele übernommen um den
Spielbetrieb bis zur Winterpause aufrecht zu erhal-
ten. Die ersten Gespräche finden gerade statt,
damit diese tollen Jungs in der Halle und Rückrunde
wieder so trainiert und betreut werden wie es sein
soll.

Ganz ohne Vorbereitungsspiel und nur wenigen Trai-
ningseinheiten war die Vorrunde dann auch ent-
sprechend schwierig. Mit einer Bilanz von 2 Siegen
und 6 Niederlagen bei einem Torverhältnis von 9:40
Toren konnte zumindest der 8 Tabellenplatz erreicht
werden. Beste Torschützen waren: Benny Beicht 5,

Ulli Schreier 1, Simon Raabe 1 und 2 Tore wegen
2:0 Wertung ohne Spiel. 
Ziel in der Rückrunde muss es sein, dass mit einem
neuen Trainer und einer guten Vorbereitung noch
der eine oder andere Platz gut gemacht wird und
sich die Jungs weiterentwickeln. Danke an dieser
Stelle auch an Marcel Hofmann, der sich immer
wieder um die C2 gekümmert hat.

Eine frohe Adventszeit und einen guten Rutsch ins
Jahr 2018 wünschen Euch,

Euer Trainerteam
Oliver Müller und Volker Lessel
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D1-Jugend – Kreisliga Donau/Isar (U13)

Nachdem die D1-Jugend in der Vorsaison bravourös
die Klasse in der Kreisliga halten konnten, starteten
wir mit unseren Jungs in dasselbe Abenteuer. Unser
Trainingsauftakt fand dann auch bereits Mitte Au-
gust statt. Mit teilweise bis zu 4 Einheiten pro
Woche trainierten wir in der Vorbereitung, wobei
die Trainingsbeteiligung bei jedem Training hoch
war. Wir führten dann auch gegen Ende der Vorbe-
reitung zwei eintägige Trainingslager mit anschlie-
ßenden Testspielen durch. Beide Spiele konnten
trotz vorherigem jeweils 6-stündigem Training sou-
verän gewonnen werden (3:0 gegen den TSV Rohr-
bach & 4:0 gegen die JFG Dachau-Land 06). Mit
diesen Erfolgserlebnissen starteten wir in die Sai-
son. Doch bereits im 1. Spiel fehlte uns leider die
Kaltschnäuzigkeit. Trotz mehrerer hochkarätiger
Chancen verloren wir leider mit 0:2. Diese sprich-
wörtliche „Sch...“ am Stiefel begleitete uns leider
durch die komplette Hinrunde. Bis auf 3 Spiele
waren wir immer mindestens ebenbürtig, bzw. die
bessere Mannschaft, konnten diese Spiele jedoch
nicht zu unseren Gunsten entscheiden. Somit ist
jetzt das passiert, was wir vermeiden wollten. Wir
befinden uns im Abstiegskampf. Allerdings muss
man den Jungs ein großes Lob aussprechen. Sie
haben weiterhin den Kopf oben und geben nicht
auf. Sie ziehen im Training weiterhin voll mit und

versuchen in jedem Spiel weiterhin alles. Es waren
überwiegend spielerisch und kämpferisch starke
Spiele, und deswegen sind wir Trainer uns sicher,
der Knoten wird platzen. Mit einem Sieg sind wir
wieder im Geschäft. Jetzt starten wir in die Rück-
runde und werden unseren ersten Dreier hoffentlich
noch vor der Winterpause einfahren. In der Winter-
saison werden wir einige Hallenturniere spielen. 

Einen besonderen Dank möchte ich unseren Eltern
aussprechen. Ihr steht hinter den Jungs, unterstützt
die Mannschaft bei jedem Spiel und wenn es sein
muss, richtet Ihr die Jungs wieder auf. Wir wissen,
dass das nicht immer einfach ist. Uns geht es ge-
nauso. Mit eurer Hilfe werden wir die Klasse halten
und in der Rückrunde erfolgreich sein. Auch ein
Dank an die zahlreichen Zuschauer aus den anderen
Teams des TSV (C-/D2-Jugend), an die Jugendlei-
tung, sowie an den Vorjahrestrainer der D1, Martin,
für die Unterstützung bei den Heimspielen.

Euer Trainerteam
Simon, Johannes und Marcel

D2-Jugend (U13)

Ganz neu aufgestellt startete die Saison für die D2-
Jugend als Spielgemeinschaft mit Gerolsbach. Auch
das Trainerteam holte sich Verstärkung dazu, mit
Alexander Endres sind nun Jürgen Lachner und Lo-
renz Endres für die D2 Mannschaft zuständig. Mit
einem großen Kader – bestehend aus  9 Jetzendor-
fer Spielern  und 10 Spielern (darunter zwei weib-
liche Spielerinnen) aus Gerolsbach – hieß es jetzt
erst einmal sich untereinander kennen lernen und
die Fähigkeiten und Fertigkeiten der einzelnen Spie-
ler zu sehen, Positionen und Zuständigkeiten neu
einzuteilen. Des Weiteren kann auch noch der Um-
stieg vom Kleinfeld auf ein „verkleinertes“ Großfeld
(9 gegen 9) hinzu. Um diesen Umstieg zur erleich-
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Praxis für Physiotherapie Schmuck
lnh. Lisa Schmuck

Krankengymnastik, Massagen u. Lymphdrainagen
Elektro-Wärme und Kältetherapie, Magnetfeldtherapie

Krankengymnastik nach Bobath
Craniosacrale Osteopathie für Säuglinge, Kinder u. Erwachsene

Ein kompetentes Team für Ihre Gesundheit
Poststraße 2, 85305 Jetzendorf, Tel. 08137/9 20 50

tern, spielten insgesamt 6 Mannschaften in der
PAF3 n. A. ein Hin- und Rückspiel bis Weihnachten.
Das erste gemeinsame Training fand am 02. Sep-
tember statt; generell wird abwechselnd dienstags
in Gerolsbach und donnerstags in Jetzendorf von
18:00 -19.30 Uhr trainiert. Die Heimspiele fanden
bisher immer in Jetzendorf statt. Als Gegner erwar-
tete die U13-D Junioren der JFG Paartal 3, die JFG
Pfaffenhofener-Land III, der ST Scheyern 2, der SV
Zuchering 3 und der TSV Wolnzach/M. 2.
Am ersten Spieltag konnte die SG Jetzendorf/Ge-
rolsbach gleich einen 4:1 Sieg einfahren, was na-
türlich für gute Stimmung im Team sorgte. Die
zweite Partie, gegen JFG Paartal 3 wurde bis zur
letzten Minute von unserer D2 Jugend dominiert,
ging allerdings kurz vor Schluss unentschieden aus.
Beim ST Scheyern lief es nicht so gut für unser
Team, hier musste eine Niederlage eingesteckt wer-
den. Nun hieß es, sich motivieren und auf den
nächsten Gegner konzentrieren. Beim Heimspiel
gegen den SV Zuchering 3 unterlag die Mannschaft
der SG Jetzendorf/Gerolsbach leider, so wie auch
im nächsten Auswärtsspiel gegen Wolnzach. 
Mitte Oktober begann dann die Rückrunde. Für das
Team gleich mit einer „englischen Woche“, wo drei
Spiele zu bewältigen waren. Das erste bescherte

uns gleich einen 1:4 Auswärtssieg in Pfaffenhofen,
darauf folgte ein Heimsieg gegen Paartal 3 mit 5:1.
Allerdings erwartete uns wieder der Tabellenerste
ST Scheyern, dieses Mal zuhause. Trotz eines stark
kämpfenden Teams und eines verdienten Unent-
schiedens, fiel das Spiel 0:2 für Scheyern aus.

Gegen den SV Zuchering 3 war wieder Kampfgeist
und tolles Zusammenspiel der SG zu sehen, aller-
dings wurde dies nicht belohnt und es ging 3:2 für
den Gegner aus. Im letzten Heimspiel gegen den
Tabellenzweiten Wolnzach kämpfte das Team bis
zum Schluss und war auch sehr gut dabei, allerdings
in der zweiten Halbzeit zog der Gegner mit 2:4 vor-
bei und gewann so das Spiel. 

Auf dem Bild fehlen: Florian, Matthias und Leon 
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In der Tabelle steht die Spielgemeinschaft auf
einem recht passablen Platz in der Tabellenmitte.
Nachdem sich die Mannschaft neu zusammenge-
setzt hat und alle sich nun kennengelernt und be-
schnuppern konnten, haben wir nun am Ende der
Saison einen tollen Kader mit vielen individuellen
Talenten und freuen uns nun, gemeinsam das Jahr
bei unserer Weihnachtsfeier am 03. Dezember in
der Soccer Arena ausklingen zu lassen. 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ geht an alle stets
 aktiven Eltern, die immer fleißig mit Kaffee, Tee,
Kuchen und belegten Semmeln unterstützen.

Euer Trainerteam
Jürgen, Lenz und Alexander

E1-Jugend (U11)

Mit den Jungen sind wir heuer in die E-Jugend ge-
rutscht, in der wir uns am Anfang recht schwer
taten, da die Mannschaften erfahrener und älter
sind. Beim ersten Heimspiel kam gleich ein großer
Brocken auf uns zu, gegen Vohburg gingen wir mit
0:9 unter. In Karlskron haben wir zu viele Fehler ge-
macht und wurden immer sofort bestraft und ver-
loren deshalb mit 12:3. Gegen unseren Nachbarn
Scheyern hatten wir uns viel vorgenommen, aber
leider hatten wir wieder das Nachsehen. Beim 4:5
wollte der Ball zum Schluss nicht mehr über die
Linie. Beim Tabellenführer in Uttenhofen haben wir
unser bestes Spiel gezeigt, mit viel Engagement
und Kampfgeist konnten wir trotz des 13:1 mit er-

hobenem Kopf vom Platz gehen. Bei den Spielen
zuhause gegen den FSV Pfaffenhofen (1:9) und Rei-
chertshausen (1:6), waren wir teilweise wieder zu
nachlässig gegen den Gegner, zeigten zu wenig
Laufbereitschaft und haben berechtigt verloren. Am
Waldspielplatz gegen den MTV Pfaffenhofen gab es
einen Lichtblick beim 1:1 hatten wir lange geführt
und super gespielt. Im Großen und Ganzen war die
Vorrunde für uns eine Lehre, wie wir es in der Rück-
runde besser machen müssen. Jetzt geht es dann
in die Halle, wo wir an ein paar Turnieren teilneh-
men werden. 
Bedanken möchten wir uns auch bei den Eltern, für
die vielen Kaffee- und Kuchenspenden und die Un-
terstützung bei den Spielen.

Euer Trainerteam 
Andi Wilhelm und Stephan Furtmayr

F1-Jugend (U9)

Nach einer super Rückrunde 2016/2017 starten wir
mit einer knappen 5:6 Niederlage im ersten Spiel
gegen SG Reichertshausen-Steinkirchen. Meine pri-
märe Aufgabe bestand darin, die vielen Abgänge
aus der letzten Winter- und Sommerpause (wg.
Umzug / Alter…) zu verkraften und die neuen Kin-
der, welche seit dem Sommer dabei sind, zu inte-
grieren. Davon sind zwei Mädchen dabei.
Mittlerweile sind wir wieder neun spielberechtigte
Kinder und ein Drittel der Mannschaft sind Anfänger. 
Leider haben auch viele „alte Hasen“ vergessen,
wie „Stoppen“ und „Passen“ funktioniert. Somit
ist es schwer gegen gut und länger eingespielte
Teams zu bestehen. Wir erleben daher genau das
Gegenteil der o.g. Rückrunde. Bilanz ist 18:50 Tore.
Wir konnten nur einen Sieg aus acht Spielen errin-
gen. Dies war ein 3:2 auswärts gegen Uttenhofen.
Seit diesem Oktober unterstützt mich/uns Basti
Hepperle mit einem zweiten Trainingstag. Dort wird
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vor allem Kondition und nochmal Grundlagen ein-
studiert. Das hilft allen Kindern sehr. Vielen Dank
an der Stelle an Basti für die Unterstützung!
Unsere Torschützen aus der Hinrunde 2017/2018:
Jonas 10x, Basti 4x, Pontus 3x und Matteo 1x (TW)
Nun werden wir in der Halle weiter üben und spie-

len um wieder Schwung zu bekommen, damit wir
in der Rückrunde durchstarten können. 
Vielen Dank an Alle, die uns während der Saison
so fleißig unterstützt haben. Jeder Neuzugang
(2009er Jahrgang) ist bei uns herzlich Willkommen!

Euer Trainerteam 
Marc und Basti

F2-Jugend (U8)

Die diesjährige F2-Jugend besteht aus lauter 2010er
Kids. Wir haben erstmalig an der Punktrunde teil-
genommen und die Kinder haben hervorragend bei
allen Spielen geschlagen.
Wir konnten alle Spiele auch gegen Mannschaften
mit 2009er Jahrgängen gewinnen. Im Einzelnen: 5:0
gegen FC Schweitenkirchen; 9:0 gegen SG Rei-
chertshausen/Steinkrichen; 13:2 gegen MTV Pfaf-
fenhofen; 8:0 gegen SG Ilmmünster/Hettenshausen;
9:0 FC Tegernbach; 6:1 gegen ST Scheyern.  Mit 50:3
Toren sind wir Herbstmeister geworden. 
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Ab Ende November beginnen die Hallenturniere. 
Wir trainieren immer dienstags von 17.30 – 18.30
und freitags von 17.00 – 18.30 draußen. Das Hal-
lentraining findet ab sofort bis ca. Ende März immer
freitags von 17.30 – 18.30 in der Turnhalle Jetzen-
dorf statt. 
Aktuell sind wir 10 Kinds, freuen uns jedoch immer
über Zuwachs. 
Bei Interesse einfach beim Training vorbeischauen.

Euer Trainerteam 
Stefan Gottschalk und Max Meincke

                                                      
Am Blitzberg 2, Hirschenhausen, 85305 Jetzendorf 

Helga Künzel, Sommelière 
 

Telefon:  08250 – 99 75 27     www.vinole.de    e-mail: bodega@vinole.de 
 

Bestellungen nehmen wir gerne telefonisch, per e-mail oder persönlich entgegen. 
Verkostungen finden in unregelmäßigen Abständen in kleinem Rahmen statt. 

Sollten Sie daran Interesse haben, senden Sie uns bitte eine Mail. 
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Trainingsgruppen

Trainingsgruppe ab U8 und jünger (Grundlagen der
Leichtathletik I)
Trainer: Helga Putz / Grit Deichgräber / Mahdi Didar 
Trainingszeiten: Mittwoch 18:00 – 19:00/19:30 Uhr
Nach gut überstandener Sommerpause startete un-
sere Gruppe wieder in das 2. Halbjahr. Da die Leis-
tungsunterschiede recht groß wurden und auch die
Gruppenstärke immer mehr zunahm, durften die zu-
künftigen U12 bereits in die nächste Gruppe wech-
seln. Aber es zeigte sich, dass es wieder viele für
Leichtathletik interessierte Kinder gab, und so
wurde die Gruppe nicht kleiner sondern mit neuen
Talenten aufgefüllt. Wir freuen uns immer sportbe-
geisterte Kinder aufnehmen zu können.
Um nicht nur zu trainieren, nahmen wir auch noch
erfolgreich an einem Kinderleichtathletikwettbe-
werb in Reichertshofen teil (siehe Berichte). Den
Abschluss bildete dann der Jetzendorfer Crosslauf,
bei dem sich die zahlreich erschienenen Jetzendor-
fer Athleten auch einige Stockerlplätze sichern
konnten. Damit endet ein gutes Leichtathletikjahr
mit viel Spaß und keinen Verletzungen. Wir werden
jetzt in den Wintermonaten fleißig trainieren, um
nächstes Jahr wieder voll durchzustarten.!

Trainingsgruppe U10/U12/U14
Grundlagen der Leichtathletik II / III
Trainer: Simon Lachner / Thomas Möderl
Trainingszeiten: Montag/Mittwoch 18:00-20:00 Uhr
Die mittlere Gruppe ist immer noch die stärkste
Gruppe, mittlerweile mit ca. 40 aktiven Athleten,
die sehr regelmäßig ins Training kommen. Unter-
stützt wird Simon weiterhin von Mahdi Didar und
der aktiven TSV–Läuferin Schwalb Christine, so kann
Grundlagentraining in den Basisdisziplinen – Werfen,
Springen, Laufen – durchgeführt werden. Natürlich
wird auch Ausdauer und Kraft trainiert. Dazu ge-

kommen ist Thomas Möderl, der die Gruppe tatkräf-
tig unterstützt und dadurch nun die „größeren“ Ath-
leten auch in den komplexeren Disziplinen wie
Hochsprung, Diskus, Kugel, Speer oder Hürdenlauf
bereits im Winterhallentraining auf die Saison 2018
vorbereitet werden können. In der Leichtathletik
sagt man: „Der Athlet wird im Winter gemacht“
Die Jetzendorfer Kids haben in der zweiten Saison
einige Stockerlplätze erreichen können (siehe Be-
richt Reichertshofen). Natürlich kommt der Spaß bei
uns auch nicht zu kurz und der Teamgeist in den
Mannschaftspielen.

Trainingsgruppe U14/U16 (ab 12 Jahre) 
Aufbautraining Disziplinen
Trainer: Thomas Ritzhaupt
Trainingszeiten: Montag/Mittwoch 18:00-20:00 Uhr
Das Grundlagentraining wird hier weitergeführt,
wobei hier dann im Bereich Koordination genauer
gearbeitet wird, die Trainingsumfänge anspruchs-
voller sind und komplexer sind. Mit dem Alter – ab
U18 – kommt dann die Spezialisierung in Einzeldis-
ziplinen, 7-Kampf (weibliche Athleten) oder 10-
Kampf (männliche Athleten) 
Trainingsarbeit dient dazu um fit zu bleiben, sein
Leistungsniveau zu halten, zu steigern, um Qualifi-
kationen für überregionale Meisterschaften Bayeri-
sche oder Deutsche Meisterschaften zu erreichen
und sich dadurch eine Teilnahme zu ermöglichen.
Wie hartes trainieren sich bezahlt macht, schildert
uns unser Athlet Philipp Clauß im eigenen Bericht
über die Teilnahme an seinem ersten 10-Kampf.
Des weiteren nahmen Laura Clauß und Sophia Hujer
in München beim Herbstfest am 24.09.2017 teil.
Laura erreichte im 3-Kampf mit 1180 Punkten Platz
6 (75 m -11,01; Weitsprung 3,71; Ball  26m) 
Sophia Hujer (U18) sicherte sich zwei Mal den
1.Platz in den Einzeldisziplinen 100m (15,81 sek.)
und mit der 3-Kilo Kugel (9,30 m).
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2. Jedermann-Zehnkampf München 8./9.7.2017

….und aus Jetzendorf war Philipp Clauß dabei....

Im April diesen Jahres trafen sich Helga und Philipp
beim Edeka… „10 Kampf – Philipp, bist Du dabei?“
Ein Traum konnte wahr werden. Im Laufe der nächs-
ten Monate verbrachte Philipp viel Zeit in verschie-
denen Sportanlagen. Ob gemeinsame Vorbereitung
der Zehnkämpfer im Dante Stadion, das Feilen in
Jetzendorf mit Thomas an den Feinheiten so man-
cher Disziplin, in Pfaffenhofen halfen Silvia und
Klaus ihm über die Stabhochsprung-Latte zu sprin-
gen und auch eine Verletzungspause konnte ihn
nicht vom Ziel abbringen. Die Vorbereitungszeit war
viel zu kurz, waren da nicht noch die 1500
Meter?!?!
Am 8.7.17 war es endlich soweit. 4 Gruppen und
fast 60 Zehnkämpfer starteten bei gutem Wetter.
Für Philipp ging es mit 100 Meter los. 12,39 Sek.,
ein ordentlicher Einstieg und die erste Nervosität
legte sich. Dazu 5,45 m im Weitsprung, so ergaben
sich die ersten 1000 Punkte. Ob das so gut weiter
geht? Kugelstoßen, nicht gerade die Stärke von Phi-
lipp, aber 7,44m konnten sich mit 6 kg sehen las-
sen. Die Stimmung unter den Athleten war

einzigartig. Jeder feuerte den anderen an. So kam
Philipp mit übersprungenen 1,60 m in die Nähe sei-
ner persönlichen Bestmarke im Hochsprung. Am
Ende vom 1. Tag gab es noch den 400 Meter Lauf.
Bei einer neuen persönlichen Bestleistung von
58,80 Sek. blieb die Uhr stehen. Am Abend des ers-
ten Tages gab es dann noch eine Pasta-Party für
alle Athleten und Helfer mit Salaten, Nudeln und
Lasagne. Es war eine super Stimmung den ganzen
Tag lang.
Am Morgen des 2. Tages gab es bis kurz vor dem
Start der 110 Meter Hürden wolkenbruchartige Re-
genfälle. 19,25 Sek über ungewohnte Hürdenhö-
hen, das war eine gute Zeit.. Danach ging es weiter
zum Diskuswurf. Mit Hilfe so mancher Tipps unter
den Athleten schaffte er eine Weite von 19,06 Me-
tern mit einem 1,75 kg Diskus. Darauf folgte das
persönliche Highlight des Tages, der Stabhoch-
sprung. Der Anlauf passte gar nicht und so ent-
schied Philipp sich sehr niedrig einzusteigen. Mit
jedem Sprung und dem Gefühl von den anderen
Zehnkämpfern in die Höhe getragen zu werden,
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kam die Sicherheit zurück. Mit einer persönlichen
Bestleistung von 2,60 Metern kann er für sich
sagen, das hat sich echt gelohnt. Auch im Speer
Wurf brachte er eine super Leistung mit 29,35m mit
dem 800 Gramm Speer zu Stande. Und zu guter
Letzt, der Teil, bei dem alle 10-Kämpfer noch ein-
mal alles geben was noch drin ist, die 1500 Meter.
Durch die großartige Unterstützung der Fans und
anderen Teilnehmern haben es alle Athleten wohl-
behalten ins Ziel geschafft. 7:22,50 min., war der
Abschluss eines langen Wettkampfes. Insgesamt
3783 Punkte in der Altersklasse MJU20 erzielte Phi-
lipp bei seinem ersten, aber sicherlich nicht letzten
10 Kampf. Das Miteinander, die gegenseitige Un-
terstützung, das Gefühl „einer für alle, alle für
einen“ und das Freuen mit den Anderen ist das
Beste was Philipp an diesem Wochenende erleben
durfte. So eine Gemeinschaft gibt es nur unter den
Zehnkämpfern. Es war ein unvergessliches Wochen-
ende mit dieser „Familie“. Philipp

KiLa und 3-Kampf in Reichertshofen
am 30.09.2017
Nach 30 Jahren richtet der TSV Reichertshofen erst-
mals wieder einen Wettkampf aus. Pünktlich um
11:00 Uhr startete der Wettkampf und bei herrli-
chem Herbstwetter lief alles reibungslos ab. Der TSV
Jetzendorf startete mit insgesamt 17 Athleten, in
den Altersklassen U8, U10 und U12. In der Kinder-

A-KL Name Platz 50m/sec. Ball/m Weit/M Punkte
M11 Hujer Benedikt 11. 9,75 23,50 2,77 613
M10 Mittag Tamino 1. 8,26 28,5 3,80 922

Werner Thore 9. 9,04 18,50 2,54 590
W11 Meier Amelie 2. 7,91 18,00 4,28 1126

Holtz Conny 11. 9,33 17,50 3,07 822
W10 Irlinger Konstanze 1. 8,09 33 4,22 1269

Konrad Charlotte 5. 8,66 20,50 3,28 952

leichtathletik konnten die Jüngsten (U8) ihre Fähig-
keiten im Hindernislauf, Zielweitsprung, Wurf und
Ausdauerlauf beweisen. Zusammen mit dem Team
von Pfaffenhofen erreichten Maya Roller, Mathilda
Konrad, Ole Deichgräber und Lars Treise einen sehr
guten 2. Platz. Auch bei den U10ern konnten wir
eine Mannschaft stellen. Nele Eckert, Daria Mittag,
Max Wenger, Liv Deichgräber, Magdalena Berthold
und Charline Filip kämpften sich durch Hindernislauf,
Staffelweitsprung, Wurf und Ausdauerlauf und be-
legten einen guten 5. Platz.

Im 3-Kampf starteten 7 Athleten mit folgendem Ergebnis:
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Sportlerehrung in Reichertshausen

Die beiden TSV-Athleten Meier Amelie und Enrico
Kaschak wurden an ihrem Wohnort von der Ge-
meinde am 17.10.2017 durch den Bürgermeister
von Reichertshausen geehrt.
Belohnt wurden Amelie für ihren Kreismeistertitel
in 2016 und Enrico für seine herausragenden Leis-
tungen im Bereich Lauf (Mittel- und Langstrecken)
in den Jahren 2016/1017.

• Einführung in die Kinderleichtathletik in Theorie
und Praxis

• Grundlagen der Trainingslehre
• Kindgerechte Wettkampfplanung und -betreuung
• Überfachliche Themen (u.a. Prävention, Doping)
• Sportartübergreifende Praxiselemente (u.a. Tur-

nen, Schwimmen, Aerobic)
• Rechtliche Grundlagen für die Arbeit im Verein
• Teamarbeit
• Lehrtechniken
• Führung und Betreuung von jungen

Sportlern/innen
• Medizinische Grundlagen 

Zwei Helfer in der Leichtathletik haben erfolgreich
die Ausbildung abgeschlossen – wir gratulieren Grit
Deichgräber und Mahdi Didar

Ausbildung zum „Assistenztrainer
Leichtathletik“
Im Rahmen der Ausbildung, die sich über zwei Wo-
chenenden erstreckt, wurden u.a. folgende Themen
behandelt:

Hier könnte Ihre Werbung stehen…
Anzeigen in der Vereinszeitung des TSV Jetzendorf „TSV aktuell“

sw 4c
Folgende Anzeigengrößen sind möglich: 1. ganze Seite (132 x 185 mm) 100,– Euro 125,- Euro

2. halbe Seite (132 x 91 mm) 60,– Euro 75,- Euro
3. drittel Seite (132 x 60 mm) 40,– Euro 50,- Euro

Alle Preise verstehen sich pro Ausgabe bei Abgabe druckfertiger Vorlage (PDF, JPEG, TIF). 
Bei Interesse erreichen Sie Rupert Leimberger unter 08137/5601 oder wenden Sie sich  einfach an
unser Redaktionsteam (Telefonnummern und E-Mail-Adressen finden Sie auf Seite 2).
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LEICHTATHLETIK – Laufen

Laufgruppe (für alle Altersklassen)
Trainingszeit: 18:15 – 19:30 Uhr
Trainer: Klauspeter Möhrlen
Nun besteht die Laufgruppe schon seit vier Jahren.
Unsere Gruppenstärke wächst stetig. Wir sind ca.
12 Läufer und Läuferinnen von 17 und 50 Jahren.
Auch zwei Kinder von der U12 laufen regelmäßig
mit uns mit.
Wie funktioniert so was?
Es wird jeder dort abgeholt, wo er steht. Wir fördern
alle Leistungsklassen mit dem olympischen Gedan-
ken: Dabei sein ist alles! Ob ambitionierter Läufer,
der auf Bestzeiten fokussiert ist oder der Freizeit-
läufer, der in der Gruppe Spaß hat an der Bewegung
und/oder vielleicht Wettkampferfahrung sammeln
will.
Interesse?
Wer also Freude am Laufen hat und neugierig ge-
worden ist, kann sehr gerne Mittwoch um 18:15
Uhr zum Probetraining (Treffpunkt Eingang Turn-
halle) vorbei schauen und ist bei uns herzlich will-
kommen. Voraussetzung: Man sollte die Ausdauer
haben mindestens 20 – 30 Min durchzulaufen und
auch gelegentlich mal einen schnelleren Schritten
einbauen können.
Noch Unklarheiten? Hier gibt’s Antwort:
Klauspeter.moehrlen@tsv-jetzendorf.com

29.07.2017 - Hügellauf Hilgertshausen

Im Rahmen der Sportwoche fand im benachbarten
Hilgertshausen bereits zum 8. Mal der Oberilmtaler
Hügellauf statt. 12 Jetzendorfer Läufer waren am
Start, um auch im Rahmen des König-Ludwig-Lauf-
cup Punkte zu sammeln. Beim Schülerlauf über 2
km konnten Tamino Mittag und Samuel Möhrlen die
vordersten beiden Plätze belegen, aber auch die
Mädels erliefen sich auf der hügeligen Strecke sehr
gute Top 10 Plätze.

Den Hauptlauf über 10 km mit unzählig zu erklim-
menden Hügeln (der Name des Laufs kommt nicht
von ungefähr) konnte Thomas Mittag vor dem Vor-
jahressieger Michael Harlacher für sich entscheiden.
Thomas startete bereits zum 7. Mal, konnte den
Lauf aber bisher noch nie gewinnen, umso größer
war seine Freude. 

Enrico Kaschak erreichte einen starken dritten Platz.
Klauspeter Möhrlen konnte sich als Gesamtsiebter
den Altersklassensieg sichern. Christine Schwalb
verpasste als Gesamtvierte nur knapp das Stockerl,
ihre Altersklasse gewann sie jedoch souverän.

Ergebnisse der Jetzendorfer Läuferinnen und Läufer:
Schülerlauf 2 km männlich: 1. Platz Tamino Mittag,
2. Platz Samuel Möhrlen
Schülerlauf 2 km weiblich: 5. Platz Magdalena Bert-
hold, 7. Platz Anna Berthold, 8. Platz Lili Hofmann
Hauptlauf 10 km Damen: 4. Platz Christine Schwalb
Hauptlauf 10 km Herren: 1. Platz Thomas Mittag, 3.
Platz Enrico Kaschak, 7. Platz Klauspeter Möhrlen,
39. Platz Manfred Schmid, 53. Tobias Berthold, 70.
Platz Winfried Aberl

10km Straßenlauf in Markt Indersdorf
und Oberbay. Meisterschaften

Heiß war es, verdammt heiß und eher ein Wetter
für den Badesee. Der Asphalt glühte und schon das
Einlaufen war schwerfällig. Aber gleich in 3-facher
Hinsicht war nicht Badesee angesagt, sondern das
Laufen in glühender Hitze beim 24ten Straßenlauf
in Markt Indersdorf. Zum einen standen Oberbay.
Meisterschaften auf dem Programm, zum zweiten
der 4te Lauf des König-Ludwig-Laufcups und zum
dritten die 5 Runden im Indersdorfer Zentrum mit
vielen Zuschauern und toller Atmosphäre.
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2 Oberbayerische Meistertitel errangen in den Al-
tersklassen Klauspeter Möhrlen (M45) und Enrico
Kaschak (MJU20). Christine Schwalb wurde Vize
Meisterin und musste sich nur Claudia Kaspar ge-
schlagen geben, die sich keine Blöße gab und ein
überlegenes Rennen lief.

Je nachdem wie gemeldet wurde, ob Meister-
schaftslauf oder Straßenlauf, wurde auch geehrt. So
konnte Christiane Pippereit beim Straßenlauf die AK
45 für sich entscheiden, Solveig Major wurde dritte
in der W30 und Winfried Aberl 15ter in der M45,
wobei er diesen Lauf nur noch als Abschlussrennen
„mitnahm“ um sich dann wie alle anderen auch 
in die Sommerpause zu verabschieden. Thomas
Schwalb belegte in der M50 den 13ten Rang und
seine Tochter Isabella den 7ten Rang im Hobbylauf
über 4km. Dieser fand etwas früher statt, dafür bei
noch höheren Temperaturen in der Nachmittags-
hitze. Der leichte Wind kam erst nach 17 Uhr und
kühlte wenigstens auf 1/3 der Runde die Läufer im
Hauptlauf etwas ab. Gut dass es laufbegeisterte An-
wohner gab, die mit einer Gehweg-Dusche den
Läufern zusätzliche Kühlung bescherten.

Einen wichtigen Stellenwert nahm natürlich auch
der König-Ludwig-Laufcup ein, der bestehend aus
4 Läufen in Vierkirchen, Jetzendorf, Hilgertshausen
und Indersdorf den komplettesten Läufer/in ermit-
telt. Hier zeigten auch unsere jungen Läufer bereits
große Leistungen, so besetzten die Läufer durch Ta-
mino Mittag und Samuel Möhrlen Platz 1 und 2 in

der Klasse MU12 und freuten sich über Ihre Pokale.
Bei den Senioren holten sich gleich 3 Läufer des
TSV die Gesamtsiege in den Altersklassen: Enrico
Kaschak in der MJU20, Thomas Mittag in der M30
und Klauspeter Möhrlen in der M40 (gewertet wur-
den mindestens 3 Läufe über jeweils 2 Altersklas-
sen hinweg). Bei den Frauen belegte Christine
Schwalb den 2ten Gesamtrang in der W40 und be-
lohnte sich, wie die Herren, mit wunderschönen
Glaspokal aus dem bay. Wald.
Jetzt heißt es durchschnaufen, Kraft sammeln über
die Urlaubstage, bis es dann nach den Sommerfe-
rien wieder mit dem Training losgeht, für die 2te
Jahreshälfte. Aber nach den erfolgreichen Erlebnis-
sen in Indersdorf sind die meisten schon wieder mit
dem Motto unterwegs: „Im Grunde ist ein Diamant
auch nur ein Stück Kohle, das die nötige Ausdauer
hatte.

Fränkische Schweiz Marathon –
4. Platz bei den Bayerischen Mara-
thonmeisterschaften
Im Rahmen des Fränkischen Schweiz Marathons
wurden am 03.09.2017 die Bayerischen Marathon-
meisterschaften ausgetragen. Um 5 Uhr früh
machte sich Thomas Mittag auf den Weg nach Eber-
mannstadt.

Der Startschuss fiel um 8:40 Uhr bei angenehm
kühlen 8 Grad. Thomas hatte sich eine Zeit unter
2:40 vorgenommen und lief die ersten Kilometer
im Schnitt mit Pace 3:50. Bis zur Halbmarathon-
marke (Durchgangszeit ca. 1:19) lag Thomas an Po-
sition 6, die beiden vor ihm liegenden Läufer in
Sichtweite. Einer musste dann abreisen lassen und
Thomas konnte relativ schnell an ihm vorbei ziehen.
Bei km 30 bekam er dann aber selbst Probleme, er
stand kurz vor einem Krampf, die linke Wade wollte
nicht mehr so recht. So tankte er erst mal Energie
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in Form von zwei Kohlehydrat-Gels nach, aber der
Verfolger der LG Passau konnte die Schwäche gleich
ausnutzen, ran laufen und Thomas überholen. Der
Konkurrent hatte sich schon ca. 50 m Vorsprung he-
rausgelaufen, als es ab km 34 für Thomas wieder
aufwärts ging, er konnte das Tempo wieder etwas
anziehen und die Lücke schließen. Die restliche
Strecke haben die Beiden dann gemeinsam bestrit-
ten. In der Annahme, um den 5. Platz zu kämpfen
mobilisierte Thomas 500 m vor dem Ziel nochmal
alle Kräfte und konnte einen kleinen Vorsprung he-
rauslaufen – die Uhr blieb bei 2:39:25 stehen. Ein
weit vor ihm liegender Afrikaner war jedoch aus-
gestiegen, so dass Thomas nun den 4. Platz be-
legte.

Trotz der undankbaren Platzierung war Thomas sehr
zufrieden sein Ziel unter 2:40 h erreicht zu haben.
Es war eine sehr anspruchsvolle Strecke wie das
Höhenprofil zeigt, ging es stetig bergauf oder
bergab.

Meringer Marktlauf 
Am Samstag, den 07.10.2017 machten sich Tamino
und Thomas Mittag auf den Weg ins schwäbische
Mering (Landkreis Aichach-Friedberg) um ihre Vor-
jahrestitel beim 20. Marktlauf zu verteidigen.
Tamino legte vor und entschied das Schülerrennen
über 1.000 m klar für sich in 3:40 Minuten. 30 Mi-
nuten später musste sein Vater Thomas im Haupt-

lauf über 7,8 km nachlegen. Er lief gleich zu Beginn
an die Spitze und spulte ein kontrolliertes und kon-
stantes Rennen ab. Der böige Wind setzte allen Läu-
fern auf der welligen Strecke zu. Mit ca. 200 m
Vorsprung vor Florian Kerber konnte auch Thomas
seinen Vorjahrestitel verteidigen. Vater und Sohn
nahmen dafür die Siegerpokale mit nach Hause.

8. Crosslauf des TSV Jetzendorf am
05.11.2017
Haben wir Glück mit dem Wetter – war die große
Frage!
Nachdem in der Vorwoche noch ein heftiger Sturm
über ganz Deutschland gefegt war und auch einige
Läufe abgesagt werden mussten, war auch bei uns
Jetzendorfern die Frage nach einem günstigen Wet-
terfenster beherrschend. Die Prognosen waren
günstig für unseren Sonntag-Vormittags Lauf, der
um 10 Uhr startete.
Zunächst waren unsere Jüngsten am Start die nach
einer LOWA-Stadion Runde zu einer weiteren klei-
nen Schlaufe bis ins Ziel nach 650m losspurteten.
Eine anspruchsvolle Runde erwartete die Jugend-
läufer, die zunächst Bergab laufen mussten, aber
dann vorbei am Recyclinghof eine heftige Rampe
zu überwinden hatten. Auch unsere Lauffreunde aus
Schönbrunn, meisterten diese Runde mit Bravour
und wurden entlang der Strecke und im Ziel begeis-
tert angefeuert und bejubelt (so der Bericht eines
Begleitläufers).
Im Ziel und bei der Siegerehrung wurden an alle
goldene lachende Medaillen verteilt, nein, nicht an
alle, denn es gab Mehrfachstarter und wir wurden
etwas von den Nachmeldungen überrascht. Klaus-
peter Möhrlen, der Veranstalter mit seinem Organi-
sationsteam versprach jedoch diese nachzureichen.
Tamino Mittag, einer der Jetzendorfer Lauftalente
startete gleich 3x (aufgrund seines Alters noch
möglich) und gewann sowohl das Kinderrennen, als
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auch den Jugendlauf und die Staffel mit seinen
Teammitgliedern.

Das Hauptrennen über 5,6 km wurde dominiert von
Thomas Mittag, der gleich von Anfang an die Spitze
übernahm und sie auch nicht mehr abgab. Auch bei
den Frauen bildete sich schnelle eine 3er Gruppe
heraus, wobei Daniela Arthofer vom LG Kreis
Dachau den Abstand schnell vergrößern konnte und
mit 25:36 einen respektablen Vorsprung herauslau-
fen konnte. Roswitha Schruf und Carmen Putz lan-
deten auf Platz 2 und 3, dicht gefolgt von Berta
Schiller, Miriam Dietrich und Susi Meidinger, die um
die weiteren Plätze kämpften aber nur wenige Se-
kunden auseinander lagen Jürgen Haag vom SV Ka-
sing und Christian Götz von LG Kreis Dachau
komplettierten das Männer Siegerpodest. Bemer-
kenswert, Herbert Jany, immerhin mehr als 10 Jahre
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älter, schrammte nur 12 Sekunden am 3ten Rang
vorbei. Die Staffel gewann das Team „2fast4you“
der Jetzendorfer vor dem DJK Ingolstadt.
Für die Verpflegung am Start und Ziel sorgten u.a.
unsere Helga und Beate, die mit frischem Obst und
Kartoffelsuppe im Brötchen für unsere gute Stim-
mung sorgten. Im neu renovierten Vereinsheim bei
der Siegerehrung wurden dann die üblichen Ge-
schichten ausgetauscht und pünktlich bevor der
Regen einsetzte waren sogar auch die Streckenab-
sperrungen geräumt.

Der TSVJ hofft, dass es allen Spaß gemacht hat und
freut sich auf ein Wiedersehen in 2018, bleibt ge-
sund und denkt an die Grundlage im Wintertraining.
Wir bedanken uns auch bei den Sponsoren, u.a. bei
EDEKA Jetzendorf, Volksbank und Getränkeladen
Hofer.

AK Platz Name Zeit

Schülerlauf ca. 626 m M08 u. jünger 2. Deichgräber Ole 3:16
5. Plank Aaron 3:39
6. Hepperle 3:51
7. Treise Lars 3:54

M10 1. Mittag Tamino 2:32
3. Timpe Jerome 2:43
4. Werner Thore 3:10

W8 u. jünger 1. Eckert Nele 3:01
4. Hinterseher Maria 3:32
4. Mittag Daria 3:32
4. Simlock Paula 3:32
8. Roller Maya 3:36
9. Griebler Hannah 3:44

10. Ritter Ella 3:45
12. Gollwitzer Rosalie 3:48
13. Öttl Amelie 3:51

W09 1. Deichgräber Liv 3:07
4. Baath Lena 3:21

Ergebnis der Jetzendorfer Läufer:
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AK Platz Name Zeit

5. Öttl Sophia 3:30
6. Berthold Magdalena 3:35
7. Baath Fina 3:41
8. Sellmair Lina 3:50

W10 1. Deichgräber Liv 3:07
4. Baath Lena 3:21
5. Öttl Sophia 3:30
6. Berthold Magdalena 3:35
7. Baath Fina 3:41
8. Sellmair Lina 3:50

W10 1. Gollwitzer Magdalena 2:59
2. Griebler Rebecca 3:03
3. Hepperle Yara 3:51

Jugendlauf ca.1580 m Schüler U12 1. Mittag Tamino 6:26
2. Möhrlen Samuel 7:05
4. Hujer Benedikt 8:35

Schüler U16 2. Werner Fabian 7:34
Schülerinnen U12 3. Holtz Conny 9:29

Hobby Lauf ca. 5400 m M35 – 1. Platz 1. Mittag Thomas 20:49
U20 – 1. Platz 5. Kaschak Enrico 23:08
M30 – 3. Platz 24. Codato Michele 29:56
W35 – 1. Platz 7. Griebler Gerti 35:20

Nordic Walking ca. 2700m 2. Pfleger Ludwig 25:52
3. Demmelmeier Herbert 26:31
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Helferdienst beim München Marathon
am 08.10.2017

Die LA-Abteilung des TSV Jetzendorf betreute auch
dieses Jahr – mittlerweile zum achtzehnten (18!)
Mal wieder den Verpflegungsstand beim München
Marathon am 08.10.2017. Km 5 und 37,5 sind
damit in fester Hand der Jetzendorfer Leichtathle-
ten. Mit Unterstützung der in Jetzendorf lebenden
Flüchtlingen haben wieder auch dieses Jahr wieder
vielen Marathon- und Halbmarathon-Läufern und
10km-Läufern Wasser und ISO gereicht.

Früh am Morgen wurde zuerst aufgebaut in leich-
tem Nieselregen, die ISO Mischungen vorbereitet
und dann die Becher gefüllt. Komisch, wenn man
die vielen Becher sieht, die aufgereiht wie die Sol-
daten stehen, kann man sich nicht vorstellen, dass
diese jemals alle benötigt werden. 8 Tische links
und rechts der Straße befüllt mit Wasser- und ISO-
Bechern suchen noch Ihre Abnehmer. Der Start um
10 Uhr ließ dann aber schnell die Ruhe dahin-
schwinden. Zunächst einzelne Läufer, dann kleine
Gruppen und dann die Masse, die uns förmlich die
Becher aus den Händen riss. Dazwischen immer
wieder Rufe: „Habe kein Wasser mehr“…“Brauche

mehr Becher“…..“ISO geht aus“….“ Der hat mich
total nass gespritzt“….. Es kamen dann im Laufe
des Tages immer wieder Wellen von Läufern, die
auf der 2ten Runde wieder bei uns vorbeikamen
und hielten uns alle auf Trapp. Wir waren zwar nicht
so erschöpft wie die Läufer, haben aber auch ge-
spürt was wir den ganzen Tag über vollbracht
haben.

Hunderte von Bechern mussten dann nach dem
Rennen entsorgt werden, die letzten Läufer muss-
ten noch angefeuert und motiviert werden und die
Verpflegungsstelle dann abgebaut werden. Um 16
Uhr kam dann der Besenwagen und das einge-
spielte Team verstaute dann das Equipment wieder
im LKW – bis zum nächsten Event.

Für jeden war es wieder ein beeindruckendes Er-
lebnis, wir haben wieder in viele Gesichter ein La-
chen gezaubert und hoffentlich nicht nur mit Wasser
und ISO motiviert. Viele haben sich auch bedankt
und sind hoffentlich mit positiven Erinnerungen
 dieses Wettkampfs wieder zurück in Ihre Länder ge-
fahren.
Das Motto „SCHÖN, dass Ihr dabei seid“ fanden wir
alle sehr passend.
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Die Laufveranstaltungen zum König-Ludwig-Lauf-Cup 2018

Anmeldung
Bei einer Blockanmeldung für alle 4 Veranstaltungen erhal-
ten die Teilnehmer einen Nachlass. Die Startgebühr beträgt
für alle 4 Läufe 40,- €. Bitte bei den Anmeldungen für die
Laufveranstaltungen auf die gleiche Schreibweise beim
Namen und Verein achten
Wertung
Für die Wertung zum König-Ludwig-Lauf-Cup ist eine Teil-
nahme an mindestens drei Laufveranstaltungen erforder-
lich!

Einteilung Altersklassen
Schüler(innen): U8, U10, U12
Jugend (m/w): U14, U16, U18, U20
Senior(innen): HK (20-29), 30, 40, 50, 60, 70

Die Zuordnung der Wertungsläufe bzw. Laufdistanzen zu den
Altersklassen sind der Ausschreibung der jeweiligen Lauf-
veranstaltungen zu entnehmen. Läuft en Teilnehmer (Schü-
ler oder Jugend) eine längere Distanz gegenüber der
Zuordnung im Wertungslauf, muss er in der entsprechenden,

höheren Altersklasse gemeldet sein. Ein Wechsel innerhalb
der Laufcupwertung ist dann nicht mehr möglich.
Gewertet werden die Ergebnisse der Läuferinnen und Läufer,
die an mindestens 3 Laufveranstaltungen teilgenommen
haben. Bei Teilnahme an allen Veranstaltungen werden die
3 besten Platzierungen gewertet. Der-/Diejenige mit den
wenigsten Punkten gewinnt die Cup-Wertung. Die Punkte
werden gemäß Einlaufplatzierung pro Lauf vergeben:
1 Punkt für den 1. Sieger, 2 Punkte für den 2. Sieger, 3
Punkte für den 3. Sieger, usw. Bei Punktegleichheit zählt
der direkte Vergleich der letzten Wertung.

Preise
Für jede der drei Wertungsklassen des König-Ludwig-Lauf-
Cups stellen die Sparkasse Dachau und die Veranstalter ex-
klusive Auszeichnungen in allen Altersklassen zur Verfügung.

Siegerehrung CUP-Wertung
Die Siegerehrung erfolgt im Rahmen des Indersdorfer
 Straßenlaufs am 4. August 2018 nur bei persönlicher Anwe-
senheit.
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„Gemeinsam          

Mit uns können Sie nur gewinnen! 
In allen Finanzangelegenheiten sind wir 
Ihr zuverlässiger Ansprechpartner.

Ihre Geschäftsstelle vor Ort:
Poststr. 2, 85305 Jetzendorf
Tel. 08137 9386-0, Fax 08137 9386-29

www.vr-dachau.de

zum

Sieg!“
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Update aus der OL-Gruppe

Bei der Orientierungslaufgruppe gab es in den letz-
ten Monaten wenig Veränderung. Seit den Herbst-
ferien ist unser Training wieder auf „Winterzeit“
umgestellt. Da man im Winter nicht im Dunkeln trai-
nieren möchte, ist das Training auf den Samstag-
Nachmittag verlegt. An unterschiedlichen Treff-
punkten, die jeweils über die OL-Mailingsliste an-
gekündigt werden, treffen wir uns zu den Ein heiten,
bei denen es meist um die Technik des Orientierens
geht. Denn Kompass-Umgang, Kartensignaturen,
Routenwahl und Höhenlinieninterpretation sind alles
Techniken, die man lernen und immer wieder üben
muss. Dabei sind wir meistens draußen und wei-
chen nur bei richtig schlechtem Wetter in die Halle
aus. Denn in der Natur fühlen wir uns einfach am
wohlsten. Im Herbst in meist auch nochmal ein Sai-

sonhöhepunkt der Wettkampfsaison und so haben
wir je nach Motivation an vielen kleineren und grö-
ßeren Wettkämpfen teilgenommen. 

Außerdem finden im Herbst auch jedes Jahr die No-
minierungen des Kader-Athleten auf Landes- und
Bundes-Ebene statt. 
Seit letzter Woche ist es nun offiziell: Kayla Ritzen-
thaler hat den Sprung in die nationale Spitze ge-
schafft und wurde nun erstmal für den

Jugend-Nationalkader (D/C) nominiert! Wir gratu-
lieren Kayla ganz herzlich und wünschen ihr ein flei-
ßiges Wintertraining und eine erfolgreiche Saison
2018. Ebenso haben es Kayla, ihr Bruder Leo und
Ole Baath in den D-Kader Bayern geschafft!

Und nun noch der Aufruf an alle: Wer Lust auf
Sport und Spaß im Wald hat, ist jederzeit herzlich
eingeladen beim Training zu schnuppern. Das
Mindestalter von 7 Jahren solltet ihr mitbringen
– ansonsten sind wir bunt gemischt . Bitte mel-
det Euch per E-Mail an, damit ihr die aktuellen
Trainingsinfos erhaltet. 

TSV Jetzendorf OLer machen auch gern mal Pause

Kayla Ritzenthaler im Bundeskader 2018 für den TSV Jetzendorf.

Nachwuchslehrgang in Habischried
11./12.11.2017

In den letzten Jahren hat es sich als schöne Tradition
etabliert zum Saisonende nochmals den gesamten
Nachwuchs aus Bayern im Alter von acht bis 14 in
einer Jugendbildungsmaßnahme (JuBi) für ein gan-
zes Wochenende zusammenzubringen. Dieses Jahr
im Schullandheim Habischried – mitten bayerischen
Wald. Aus Jetzendorf waren in diesem Jahr 6 Kinder
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(Valentin Schram, Marcel Montes, Conny Holtz,
Lena, Fina und Ole Baath) mit den Betreuern Veikko
Baath und Margit Schram dabei und hatten trotz kal-
ter Temperaturen, Nieselregen und Schnee viel

Spaß im gesamten Team. Frei nach dem Motto –
„Schlechtes Wetter gibt es nicht“, wurde trotzdem
draußen trainiert, aber auch im Warmen unterhalten
und gespielt. Wie jedes Jahr waren Teilnehmer und
Betreuer begeistert, als sie zurückkamen.

JAKT – Jugend-Kader-Anschlusstreffen
in Budenheim (Rheinland-Pfalz) 
3. – 5.11.2017 (Bericht von Ole Baath)
Am Freitag den 3.11.17 sind wir (Ole Baath, Leo
Ritzenthaler und Kayla Ritzenthaler) zum Jakt (Ju-
gendanschlusskadertreffen) in der Nähe von Mainz
gefahren. Am selben Abend war dann noch ein
Nachtsprint direkt an der Turnhalle, wo wir geschla-
fen haben. Durch viele tückische Grünflecken mitten
auf der Straße kam es zu vielen Fehlstempeln und
Disqualifikationen. Am nächsten Tag gab es nach
dem Morgenlauf um 7:20 Uhr und dem Frühstück
eine Postenhatz im Team in einem sehr schönen
teils eher steilen oder eher offenen flachen Gelände
mit vielen Gruben und Senken. Nachmittags sind
wir dann zu einem Weinberg-OL in Saulheim ge-
fahren. Das war eine ganz neue aber ziemlich inte-
ressante Erfahrung und am Abend nach dem
Abendessen ein ziemlich cooles Spiel. Nach dem

Gute Laune trotz schlechtem Wetter beim Nachwuchslehrgang

Morgenlauf ebenfalls um 7:20 Uhr und dem Früh-
stück gab es einen ziemlich langen Vortrag über
Trainingsplanung und so Zeug und danach sind wir
endlich in den Mainzer Sand, ein hügeliges, sandi-
ges und zum Teil bewaldetes Dünengebiet, zu
einem Technik-OL mit mehreren Bahnen zum Üben
gefahren. Nach dem Mittagessen mussten wir dann
leider wieder nach Hause fahren. Es war ziemlich
anstrengend, hat aber großen Spaß gemacht mit
den besten Nachwuchs-OLern aus Deutschland zu
trainieren.

Arge-Alp-Cup in Bregenz
14./15.10.2017
100 Orientierungsläufer aus ganz Bayern traten als
„Bayerische Mannschaft“ in Bregenz beim Länder-
vergleich der Alpenländer in diesem Jahr in Bregenz
an. Bei strahlendem Sonnenschein und 20°C war
die Laune ungetrübt – nur aus Jetzendorfer Sicht
waren grippebedingte Ausfälle zu bedauern. Trotz-
dem waren Dave, Kayla & Leo Ritzenthaler sowie
Fina, Ole & Veikko Baath für Bayern am Start. 
Am Samstag beim Staffelrennen auf dem Gebhards-
berg oberhalb von Bregenz bot sich den Läufern im
Zielareal ein fantastischer Ausblick auf den ins Son-
nenlicht getauchten Bodensee. Weniger attraktiv
gestaltete sich jedoch das unmittelbar über dem
Pfändertunnel liegende Wettkampfgelände selbst:
dieses bestand nahezu ausschließlich aus Steilhän-
gen. Die Jetzendorfer Jungs gingen in der höheren
Altersklassen H-14 an den Start. Ole lief ein starkes
Rennen und kam in Führung liegend von der Start-
strecke, Vereinskollege Leo und der 3. Läufer aus
Coburg konnten jedoch die internationale Konkur-
renz nicht ganz halten. Platz 4 war für das junge
Team am Ende aber ein zukunftsweisendes Ergeb-
nis. Kayla Ritzenthaler lief mit zwei Regensburge-
rinnen in der ersten Staffel für Bayern bei den

LEICHTATHLETIK – Orientierungslauf
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Damen-18. Auch hier verwies die internationale
Konkurrenz die Bayern auf Platz 4. Aufgrund der
Krankheit ihrer Schwester konnte Fina Baath nur al-
leine an den Start gehen – sie zeigte aber abenfalls
auf der Startstrecke, dass sie nun mit 9 Jahren im
Wettkampfumfeld angekommen ist. Der Einzellauf
wurde einige Kilometer weiter südlich, im Waldge-
biet „Tona“ zwischen Göfis und Feldkirch ausgetra-
gen. Für die Jetzendorfer Teilnehmer gab es leider
keine Medaille, aber mit den Plätzen 5 in H12 (Ole
Baath), 5 in H14 (Leo Ritzenthaler) konnten die
Jungs wieder ein Zeichen setzen. Veikko Baath lan-
dete im Mittelfeld der H50-Konkurrenz und Fina
Baath wurde 27. bei den Damen-12. 
Ziel der Veranstaltung ist jedoch die Länderwertung
der Gesamtteams. Hier wurde das bayerische Team
in den letzten Jahren immer stärker – so konnte in
diesem Jahr Platz 4, hinter Tessin, St. Gallen und
Trentino verteidigt werden, sogar mit der besten
Punktzahl, die Bayern je erreicht hat. Vielleicht un-
terstützen im nächsten Jahr wieder mehr Jetzendor-
fer das Team – dann im schönen St. Gallen.

Deutsche Meisterschaften Lang-OL
23./24.10.2017
Die weiteste Anreise in diesem Jahr führte uns zu
den Deutschen Meisterschaften über die Langdis-
tanz nach Eberswalde (ca. 50 km nördlich von
 Berlin). Kayla Ritzenthaler (D-16), sowie Leo Ritzen-
thaler und Ole Baath (beide H-12) reisten mit Po-

dest-Ambitionen in das Endmoränengelände. Wäh-
rend Kayla ihre Position in der deutschen Spitze mit
einer Silbermedaille bestätigte, wurde der Lauf für
Ole zum Desaster. 
Die Route zum ersten Posten führte über mehrere
Wegabzweigungen zu einer großen Wurzel nahe
einer Schneise. Leider waren noch einige weitere
Schneisen in dem Gebiet, die nicht kartiert waren.
Diese brachten Ole dermaßen durcheinander, dass
er kaum noch ein und aus wusste. Erst als sein
Freund und Vereinskamerad Leo, der 15 Minuten
später gestartet war, an diese Stelle kam, fanden

sie gemeinsam nach einem kleinen Schlenker end-
lich den ersten Kontrollpunkt. Leo und Ole, die
beide zur deutschen Spitze in dieser Altersklasse
gehören, zeigten danach das, was sie drauf haben. 
Mit enormen Tempo rasten sie die verbleibenden
sieben Abschnitte zum Ziel, so dass Leo auch auf
einen Silberrang kam, während Ole mit dem viert-
letzten Platz Vorlieb nehmen musste. Bei den jün-
geren Damen (Kategorie D-10) hatte Fina Baath
einen sehr guten Lauf und wurde ebenfalls Zweite.

Arge-Alp-Cup 2017: Bestes Wetter & tolle Landschaft – da
macht OL Spaß.

Dieser GPS-Track ist NICHT die beste Route… 
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Deutsche Meisterschaften Staffel-/
Mannschaft-OL 16./17.9.2017

Die Jugendarbeit des TSV Jetzendorf brachte nun
erstmals die Gelegenheit, ein Team von 3 Jungs zur
Deutschen Meisterschaft im Staffel-OL nach Pulsnitz
in Sachsen zu bringen. Obwohl unsere drei, Leo Rit-
zenthaler, Marcel Montes und Ole Baath alle erst
11 bzw. 12 Jahre alt sind, schlugen sie sich in der
sächsischen „Lebkuchenstadt“ sehr „acht“-bar in
der jüngsten Meisterschaftskategorie, in der Jungs
bis einschließlich 14 Jahren laufen dürfen. Leo lief
den Massenstart souverän, konnte aber das hohe
Tempo der zwei Jahre Älteren nicht ganz halten,
Marcel hatte keinen sehr guten Lauf und wechselte
mit einigem Rückstand auf Ole Baath. Der machte
gehörig Dampf und konnte mit der viertbesten
Laufzeit aller dritten Läufer einige Plätze gut ma-
chen. Unser junges Team belegte einen beachtli-
chen 8. Platz. Es stimmt zuversichtlich, dass die drei
in dieser Zusammensetzung noch zwei weitere
Jahre in H-14 laufen können. Und dass Ole im Ziel-
sprint seinem bayerischen Freund aus Coburg um
ein paar Meter den Vortritt lassen musste, sollte An-
sporn sein, das LA-Lauftraining über den Winter
häufig zu besuchen. 

Tags darauf findet traditionell die inoffizielle deut-
sche Vereinsmeisterschaft im OL, der „Deutschland-
Cup“ statt. Hier starten fünf Läufer aus unter-
schiedlichen Alterskategorien und Geschlecht in
einer Vereinsstaffel. Der TSV Jetzendorf war in der
Besetzung Veikko Baath, Leo Ritzenthaler, Iris Kirch-
feld, Ole Baath und Katrin Lorenz-Baath zum ersten
Mal dabei. Alle kämpfen sich gut durch das diesmal
sehr offene Gelände und der TSV Jetzendorf belegte
den 52. Rang. Wie immer sind Staffel-Läufe ein
ganz besonderes Ereignis und am Ende dieses Wo-
chenendes waren wir alle müde, aber glücklich.

LEICHTATHLETIK – Orientierungslauf
Bayerische Meisterschaften Lang-OL
und Bayerncup-Finale 9./10.9.2017

Das OL-Finale in Bayern fand in diesem Jahr wieder
mal im bayerischen Wald in der Nähe von Deggen-
dorf statt unter der Beteiligung einer ganzen Mann-
schaft aus Jetzendorf statt. 
In der Königsdisziplin über die Langdistanz konnten
die sieben Jetzendorfer Starter insgesamt 4 Medail-
len, darunter 2x Gold und 2x Silber, sowie einen 4.
und 5. Platz erlaufen. Besonders spektakulär war hier
vor allem der Doppelsieg bei den Damen ab 35. Kris-
tin Ritzenthaler-Hagen sicherte sich den Sieg mit 2
Minuten Vorsprung auf Katrin Lorenz-Baath, die sich
noch kurz vor der Ziellinie den Klassiker aller OL-Ver-
letzungen zuzog und mit einem schwer verstauchten
Knöchel ihre Silbermedaille rettete, danach aber erst-
mal einen Ausflug ins Krankenhaus machte.   

Am Sonntag stand dann noch das Finale der baye-
rischen Landes-Rangliste mit dem letzten Lauf des
Jahres auf dem Programm – hier waren sogar 10
Läufer aus Jetzendorf am Start. Die aufstrebende
Rolle des TSV Jetzendorf zeigte sich dann bei der
Gesamt-Siegerehrung der Laufserie: Fina Baath
(Platz 3 D12), Kayla Ritzenthaler (Platz 2 D16), Kris-
tin Ritzenthaler-Hagen (Platz 1 D35), Leo Ritzentha-
ler (Platz 1 H12), Ole Baath (Platz 2 H14). 

Leo Ritzenthaler – strahlender Bayerischer Meister in der H12
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LEICHTATHLETIK – Orientierungslauf

In der Jahres-Vereinswertung wurde der TSV Jetzen-
dorf ganz knapp 4. in der Jugendwertung hinter den
3 großen Vereinen aus Regensburg, Mietraching und
Coburg. Damit ist das Ziel für nächstes Jahr gesteckt:
Bayern-Pokal Jugendwertung Platz 3!!! Das funktio-
niert vor allem durch noch mehr Starter bei den
Bayern-Cups!

Impressionen 
vom Orientierungslauf
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Die Turnabteilung bedankt sich bei allen Mitglie-
dern, Sportlern, Trainern, Eltern, Freunden, Gön-
nern und den Sponsoren für die Unterstützung
und wünscht allen Freunden des Sportes ein
gutes Neues Jahr 2018.

Gerätturnen männlich
Qualifikation für den Regionalent-
scheid geschafft
Am 14. Oktober 2017 fanden in Gaimersheim die
Gaumannschaftsmeisterschaften im Gerätturnen
statt. Für Jetzendorf traten vier Mannschaften an.
Zwei Mannschaften davon hatten die Möglichkeit,
sich auch für den Bayernpokal zu qualifizieren.

In der WK 04, Turner zwischen 9 und 11 Jahren, gin-
gen für Jetzendorf, Jonah Biere, Justin Belz, Maxi-

Der TSV Jetzendorf Oberbayerischer
Mannschaftsmeister in der AK6

Am 8. Oktober 2017 fanden die Oberbayerischen
Mannschaftsmeisterschaften im Gerätturnen in Un-
terföhring statt. Für den TSV Jetzendorf gingen sie-
ben Turner in drei verschiedenen Mannschaften in
unterschiedlichen Altersklassen an den Start.In der
jüngsten Altersklasse, Turner im Alter von sechs Jah-
ren, konnte sich der TSV den Titel des Oberbayeri-

milian Betzin, Erik Mosig, Louis Schindler und Leon
Bossing an den Start. Trotz guten Leistungen an
allen Geräten, mussten sie sich den starken Lentin-
ger geschlagen geben. Sie erreichten somit den
zweiten Platz und damit auch die Qualifikation für
den Regionalentscheid. Dieser wird am 11.11. in
Traunreut ausgetragen.Eine WK Klasse höher star-
teten, Jonas Resch, Felix Lang, Julian Schindler, Le-
ander Wildmoser und Rene Schneider. Jonas Resch
zeigte einen starken Wettkampf und sicherte sich
und seiner Mannschaft den Platz ganz oben auf
Treppchen. Mit dem Sieg qualifizierte sich auch die
zweite Mannschaft für den Regionalentscheid.
Bei den Jüngsten Altersklassen turnten für den TSV,
Per Kopischke sowie Mads und Epke Rehfeld. Die
drei bildeten mit der kleinstmöglichen Anzahl an
Turnern eine Mannschaft. Um den Sieg zu erzielen,
hätte jede Übung nahezu perfekt gelingen müssen.
Doch der Wettkampf dauerte viel zu lange. Es ge-
lang den drei sechs Jährigen nicht, die Konzentra-
tion so lange aufrecht zu erhalten. Sie zeigten einen
guten Wettkampf. Sie mussten sich am Ende mit
dem zweiten Rang zufrieden geben.
Ganz stark lief die Mannschaft der Altersklasse 7
auf. Bennet Walter, Jonas Hellerström, Paul Burger
und Lenz Schüpferling zeigten ihr ganzes Können.
Mit 3,5 Punkten Vorsprung sicherten sie sich den
Sieg vor Lenting und Gaimersheim

TURNEN
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schen Mannschaftsmeister klar sichern. Mit einem
Abstand von über 20 Punkten ließen sie ihre Kon-
kurrenten hinter sich. Die Mannschaft wurde durch
die Zwillinge Mads und Epke Rehfeld, sowie Per Ko-
pischke und zwei weiteren Turner des TSV Lenting
gebildet. Die fünf Turner zeigten vor allem an den
Geräten Sprung, Ringe und Pilz eine souveräne Leis-
tung. Die kleinen Patzer, die ihnen am Reck unter-
liefen, fielen so sind nicht sonderlich ins Gewicht.
Eine Altersklasse höher gingen Bennet Walter und
Paul Burger an den Start. Unsere zwei Jetzendorfer
Turner verstärkten die Mannschaft von Lenting. Viel-
leicht waren es die Nerven, die die Mannschaft am
ersten Gerät zittern ließen. Bis auf Paul Burger, stie-
gen alle seine Mannschaftskollegen vom ersten
Gerät und waren so schon zu Beginn des Wett-
kampfes in Rücklage. Die ganze Mannschaft hat sich

darauf zusammengerafft und an allen weiteren fünf
Geräten ihr wirkliches Können gezeigt. In der End-
abrechnung mussten sie sich dann doch von der
ersten Mannschaft des TSV Unterhaching geschla-
gen geben. Sie beendeten ihren Wettkampf auf
dem sehr guten zweiten Rang. 
Mit Jan Mosig und Yul Kopischke gingen weitere
zwei Turner des TSV Jetzendorfs an den Start. Da
mindestens 3 Turner für eine Mannschaft benötigt
werden, wurden die beiden von zwei Turner des
TSV Gaimersheim unterstützt. Jan Mosig zeigte wohl
seinen bisher besten Wettkampf in dieser Alters-
klasse. Er turnte seine Übungen, bis auf den Pilz,
fehlerlos durch. Yul Kopischke zeigte an seinem Pa-
radegerät, dem Pilz, eine wunderschöne Übung und
erreichte damit die zweithöchste Tagesnote. Dank
der guten Leistung von Jan und Yul durfte sich die
Mannschaft über den guten dritten Rang freuen.

Erstmals seit 2010 an den
 Bayerischen Meisterschaften
Seit sieben Jahren hat sich der Turnverein Jetzendorf
mit seinen Jungs nicht mehr auf Bayerischer Ebene
gezeigt. Am 15.10. starteten 4 Turner des TSV an
den Bayerischen Meisterschaften. Es wurde sowohl
eine Mannschaftswertung wie auch eine Einzelwer-
tung geehrt.
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In der AK 7 turnten 6 Mannschaften. Bennet Walter
und Paul Burger, beide vom TSV Jetzendorf, ver-
stärkten die Mannschaft des TSV Lenting. Die Ner-
vosität war bei allen spürbar. Doch die Nerven
hielten. Selbst das Zittergerät, Pilz, absolvierten die
beiden mit Bravour. Bennet wuchs über sich hinaus.
Jede Wertung floss in die Mannschaftswertung. So
sicherte sich die Mannschaft den dritten Platz.
In der Einzelrangierung verpasste Bennet nur knapp
das Podest und wurde sehr guter Fünfter. Auch Paul
sicherte sich mit dem 19. Rang eine gute Platzie-
rung in einem sehr stark turnendem Feld.Mit der
kleinstmöglichen Anzahl an Turner starteten Jan
Mosig und Yul Kopischke für den TSV. Die Mann-
schaft wurde durch einen Turner des TSV Gaimers-
heim verstärkt. Ohne Streichwertung war es ein
harter Kampf um die Podestplätz. Nachdem dann
alle drei am Pilz einmal absteigen mussten, waren
die Befürchtungen groß, das Treppchen zu verpas-
sen. Sie kämpften sich jedoch zurück. Yul zeigte so-
wohl am Boden wie auch am Sprung sein ganzes
Können. Jan wuchs am Boden und am Reck über
sich hinaus. Und so schafften sie es, sich den her-
vorragenden 3. Rang zu sichern.
Jan belegte in der Einzelwertung den guten 9. Rang,
dicht gefolgt von Yul auf dem 11.

Der neue Pilz

Nein, wir sind nicht vom Turner zur Pilzzucht um-
gestiegen. Der neue Pilz, mit Pausche, steht seit

Mitte August im Turnzentrum. Entworfen und ge-
baut wurde er von Manfred Mayr. Ein großes Dan-
keschön dafür. Wir wissen, dass du etliche Stunden
daran gebaut hast. Danke auch an Stefan Resch, der
uns den Pilz überzogen hat. 
Die Jungs haben bereits ihre ersten Kreisflanken am
Pauschenpilz hinter sich. Sie werden noch den gan-
zen Winter damit zubringen, zu üben, zu drehen
und zu fallen. In der Hoffnung, auf dem perfekten
Pilz irgendwann die perfekten Kreisflanken zu
 drehen.

Übungsleiterscheine

Mit Andy und Stefan Mayr, sowie Sebastian Domes
und Katrin Mosig, haben vier unserer Übungsleiter
im Sommer den Kurs für den Trainerschein besucht.
Dieser fand unter idealen Bedingungen in den hei-
mischen Hallen statt. Alle vier bestanden die schrift-
liche, wie auch praktische Prüfung ohne Probleme.
Daher – Gratulation zur bestanden Prüfung. 
Schon vorher trainierten sie bereits den Nachwuchs,
wie auch die fortgeschrittenen Jungs des Gerättur-
nens. Mit ihrem neuerlangtem Wissen, bereichern
sie die Trainingsstunden. Sie erarbeiten bereits neue
Trainingspläne und sind voller Tatendrang, das Er-
lernte beim Training umzusetzen. Wir sind froh und
dankbar für ein so gutes Trainerteam. 

Gerätturnen weiblich

Medaillenregen bei den Bayerischen
Bei den Bayerischen Einzelmeisterschaften der
Nachwuchsturnerinnen im Kunstturnen war das Ni-
veau hoch. Nachdem sich die TSV Turnerinnen im
Mai die Mannschaftstitel sicherten, haben sie sich
auch für die Einzelmeisterschaften viel vorgenom-
men.
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Für die Turnerinnen der AK9 (Jahrgang 2008) Tinaya
Biere und Lilli Bezjak bildete die Einzelmeisterschaft
den Jahresabschluss. Die Konkurrenz in diesem Jahr-
gang ist enorm groß.
Tinaya zeigte einen tollen Wettkampf und wurde
Bayerische Vizemeisterin im Mehrkampf, nur 0,1
Punkte fehlten ihr zum Titel.
Lilli Bezjak musste leider am Stufenbarren zwei Mal
das Gerät verlassen und dafür große Punktabzüge
in Kauf nehmen und wurde im Mehrkampf 5.
Bei den einzelnen Gerätewertungen heimsten die
beiden dann noch einmal viele Medaillen ein. Ti-
naya wurde bayerische Vizemeisterin am Sprung
und Stufenbarren, Bronze holte sie sich am Schwe-
bebalken. Lilli erturnte sich am Sprung Bronze,
Bayerische Vizemeisterin wurde die 9-jährige am
Boden und Schwebebalken.
Die Jetzendorfer AK10-Turnerinnen, Paula Betzin und
Lenya Walter, kämpften um die Qualifikation für den
Deutschland-Pokal.
Beide Turnerinnen wurden für diesen Mannschafts-
wettkampf nominiert und turnen für den Landes-
turnverbände Bayern beim Deutschland-Pokal in
Grünstadt (Mannheim).
Lenya ließ sich von nichts beeindrucken und holte
sich vier Bayerische Meistertitel im Mehrkampf, am
Barren Balken und Boden und wurde Vizemeisterin
am Sprung!
Paula kämpfte mit der Nervosität und patzte un-
glücklich. Knapp am Treppchen vorbei ging es für

sie. Am Stufenbarren turnte sie erstmals im Wett-
kampf aus den Riesenfelgen einen Strecksalto rück-
wärts und am Boden war die Kombination aus
einem Überschlag und einem Strecksalto vorwärts
die Premiere. Nur wenige Turnerinnen zeigen an
allen Geräten volle Übungen mit allen Elementen.
Paula und Lenya gehören dazu und somit zu Bay-
erns Spitze.

Der TSV Jetzendorf ist stolz auf seine Turnerinnen!

Sieg im bayerischen Oberhaus

Eine grandiose Aufholjagd lieferte die 1.Mannschaft
des TSV Jetzendorf im Finale der Bayerischen Turn-
liga ab. So wurde man am ersten Wettkampf dritter,
am zweiten Wettkampftag Stand Rang zwei zu
Buche und im Finale holte man den Sieg. 3, 2, 1 -
Titelgewinn.
Die Mannschaft bestand aus Alexandra Trox, Laura
Schmeller, Céline Schier, Lena Kuhrau, Paula Betzin,
Lenya Walter sowie deren Cousine Luisa Bach und
Trainingskameradin Alisa Graf.
Am Stufenbarren werden vergleichsweise wenig
Punkte erturnt, so fand sich der TSVG nach dem ers-
ten Gerät zwar auf dem 4. und somit letzten Platz
wieder, doch in der Endabrechnung waren die Jet-
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Mehr Informationen unter www.micronova.de
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zendorfer stärkste Mannschaft an diesem Gerät.
Alexandra, Lena, Alisa, Luisa und Lenya zeigten Rie-
senfelgen, Flugteile und freie Felgen.
Der Schwebebalken, auch Zitterbalken genannt, ist
eine Herausforderung für die Turnerinnen. Auf dem
nur 10 cm breiten Gerät werden akrobatische Ele-
mente und gymnastische Sprünge mit einbeinigen
Drehungen kombiniert. Alisa holte mit 11,65 Punk-
ten die beste Wertung ein, gefolgt von Céline. Auch
Alexandra blieb „oben“. Lena und Luisa mussten
leider kleine Patzer in Kauf nehmen. Am Boden be-
gann dann die Aufholjagd richtig, man konnte sich
auf das Treppchen vorschieben. Alexandra über-
zeugte mit neuer mitreißender Musik und Choreo-
grafie. Luisa, Laura und Lena zeigten viele
Schraubensaltos, Céline war gewohnt sicher. Nun
stand nur noch der Sprung an. Über den 1,25 Meter
hohen Sprungtisch zeigte die 10-jährige Paula einen
guten Überschlag. Alexandra und Laura turnten
einem Überschlag mit halber Drehung in der ersten
und zweiten Flugphase. Lena und Alisa schlossen
mit zwei tollen gebückten Tsukahara‘s den Wett-
kampf ab.

Bei der Siegerehrung war die Spannung deutlich zu
spüren und die Freude riesig. Der TSV Jetzendorf
 gewann das Finale der Bayerischen Turnliga und
 sicherte sich in der höchsten Liga den Bayerischen
Mannschaftsmeistertitel.

Alexandra Trox (23 Jahre), die seit ihrer Kindheit
beim TSV Jetzendorf turnt, wurde 1. in der Einzel-
wertung. Alex – bleib uns noch lange erhalten!
Wir bedanken uns bei allen, die zu diesem Erfolg
beigetragen haben!

Gold und Silber Nachwuchsturnerinnen
Bei der Bayerischen Mannschaftstalentiade vergan-
genen Sonntag in Waging am See, stellten sich zwei
Mannschaften des TSV Jetzendorf der bayerischen
Konkurrenz. 

In der Altersklasse 6 sicherten sich die „Wettkampf-
neulinge“ Juliana Moll, Johanna Schuberth, Mia Belz
und Carlotta Fischer einen tollen 2. Platz. Bereits in
diesem Alter sind die Übungen an den einzelnen
Geräten: Sprung, Barren, Schwebebalken und
Boden, anspruchsvoll und die Nervosität, vor so vie-
len Zuschauern und Kampfrichtern sein Können zu
zeigen, dementsprechend hoch. Doch die Mädchen
haben diese Herausforderungen gut gemeistert und

hinten von links: Mila Pott, Emma Betzin, Lara Huber, Ida
 Betzin

vorne von links: Johanna Schuberth, Juliana Moll, Mia Belz,
 Carlotta Fischer



44



45

TURNEN

durften so verdient auf das Treppchen steigen. Ju-
liana Moll erturnte am Barren sogar die Höchstwer-
tung an diesem Gerät und Johanna gelang dies am
Boden. In der Einzelwertung turnten sich Juliana und
Carlotta auf Platz 4, Johanna auf Platz 6 und Mia,
die ein Jahr jünger ist als Ihre Mannschaftskamera-
dinnen, auf Platz 9. Die Nachwuchsturnerinnen der
Altersklasse 7 holten sich den Bayerischen Mann-
schaftstitel.
Das Quartett, bestehend aus Ida Betzin, Emma Bet-
zin, Lara Huber und Mila Pott (Jahrgang 2010),
zeigte einen starken Wettkampf und überzeugte die
Kampfrichter. Der Fleiß der letzten Wochen im Trai-
ning (4x wöchentlich), zahlte sich aus und die Mäd-
chen durften ganz oben auf das Siegerpodest
klettern. Mit einem Vorsprung von sechs Punkten
ließen sie die Konkurrenz hinter sich.
Die Mädchen begeisterten mit sicheren Übungen
am Schwebebalken, zeigten tolle Sprünge und sau-
bere Bodenübungen mit viel Körperspannung und
ausdrucksstarker Choreografie zur Musik.
In der Einzelwertung siegte Ida Betzin, knapp gefolgt
von Lara Huber auf Platz 2. Emma Betzin kam auf
einen tollen 4. Platz und Mila Pott belegte Platz 11.
Für die 6 und 7 jährigen ist das Wettkampfjahr 2017
nach diesem gelungenen Tag erfolgreich beendet
und die Vorbereitungszeit auf die neuen anspruchs-
vollen Übungen in der nächsthöheren Altersklasse
beginnt.

2. Bayerischer Landes-Cup Turn10®

am 22.07.2017 in Schweinfurt

5 Aktive des TSV nahmen den weiten Weg nach
Schweinfurt auf sich, um beim 2. Bayernweiten
Turn10®-Cup teilzunehmen und das sehr erfolg-
reich. Es war jeweils ein Fünf- bzw. Vierkampf aus
den Geräten Boden, Balken (Barren), Stufenbar-
ren/Reck, Sprung und Minitrampolin zu absolvieren.
Johannes Winklmair konnte sich hier bei den Män-

Turnerjugend-Vierkampf am
30.09.2017 in Laim

Den Turnerjugend-Vierkampf des Turngaues Mün-
chen richtete der SV München-Laim mit 226 Aktiven
(171 Mädchen, 55 Buben) aus. Der TSV Jetzendorf
war mit 9 Mädchen vertreten. Der Vierkampf setzte
sich hier aus 75 m Laufen, Rope Skipping (1 Minute
Seilspringen, es werden die Seildurchschläge ge-
zählt), einer Bodenübung und zwei Sprüngen am

von links: Lena Glaser, Johannes Winklmair, Susanne Glaser,
Anna-Lena Stiemer, vorne: Anna Pfündl

nern (M 25-49) durchsetzen und stand ganz oben
auf dem Siegerpodest. Bei den Frauen (W 30 – 59)
belegte Susanne Glaser den 4. Platz. In der Alters-
klasse 12 präsentierte sich Anna-Lena Stiemer mit
sehr sauberen Übungen, unter anderem erhielt sie
19,25 Pkt. am Boden und kam somit verdient auf
den 2. Platz. Ihre Vereinskollegin Anna Pfündl turnte
sehr beständig, zeigte mit 18,25 Pkt. am Boden
eine sehr gute Übung und kam in der Altersklasse
11 mit dem 3. Platz ebenfalls auf das Podest. Lena
Glaser erturnte sich in der Altersklasse 19 – 24 Jahre
unter anderem mit einer sehr guten Stufenbarren-
Übung (19,5 von 20 Pkt.) gleichfalls den 3. Platz.
Somit konnte die Heimreise mit einer Gold-, einer
Silber- und zwei Bronzemedaillen angetreten wer-
den.
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Minitrampolin zusammen. Johanna Hujer stand mit
ihren guten Leistungen (11,06 Sek., 162 Durchschlä-
gen und mit 17 Pkt. von 20 Pkt. für ihre Boden-
übung) auf dem Stockerl, sie belegte im Jahrgang
2002/2003 den 3. Platz und freute sich über den
Pokal. Anna-Lena Stiemer sicherte sich mit guten
bis sehr guten Leistungen und der vollen Punktzahl
am Boden (20 Pkt.!) den 2. Platz und erhielt eben-
falls einen Pokal. Michaela Möller haderte mit dem
Seilspringen, zeigte eine starke Bodenübung (19
Pkt.) und musste sich mit dem undankbaren 4. Platz
zufrieden geben, Magdalena Wildmoser zeigte zum
ersten Mal einen Flick-Flack im Wettkampf, erhielt
18 Pkt. auf ihre Übung und belegt den 11. Platz.,
gefolgt von ihren Vereinskameradinnen Kaja Müsel
(12.), die ebenfalls eine gute Bodenübung zeigte
und Luisa Endres (13.), die auf 75 m 12,19 Sekun-
den lief. Franziska Kiermeir, die erst seit einem hal-
ben Jahr in der Gruppe ist, trug eine schöne
Bodenübung vor und kam auf den 29. Platz. Im
Jahrgang 2006/2007 war mit 48 Mädchen die
größte Konkurrenz am Start. Doch das hielt Odalis
Santiago Santana nicht davon ab, sich ganz nach
vorne zu kämpfen. Sie kam auf 175 Seildurch-
schläge, zeigte eine saubere Bodenübung (19 Pkt.)

von links: Odalis Santiago Santana, Kaja Musel,
Luisa Endres, Johanna Hujer, Michaela Möller,
Magdalena Wildmoser, Franziska Kiermeir, Anna-Lena
StiemerGau-Mannschaftswettkampf Gerätturnen
weiblich

Gau-Mannschaftswettkämpfe
 Gerätturnen weiblich 14.10.2017 
in Gaimersheim

Der TSV Jetzendorf beteiligte sich hier mit insgesamt
10 Mannschaften verschiedener Alters- und Wett-
kampfklassen an den Geräten Sprung, Barren, Bal-
ken und Boden. Die jüngste Mannschaft, bestehen
aus Mia Belz, Laura Ogieglo und Frida Wenger turn-
ten sich mit 5 Punkten Vorsprung souverän auf den
ersten Platz. Auch in der Einzelwertung gingen die
Stockerlplätze an die drei Wettkampfneulinge (Mia

und einen schönen Bücksalto (18 Pkt.). Stolz nahm
sie den Pokal entgegen, war es doch seitdem sie
turnt, ihr zweiter Einzelsieg. Auch Anna Pfündl prä-
sentierte einen tollen Bücksalto (18 Pkt). und durfte
sich in dieser Konkurrenz über einen guten 5. Platz
freuen. Betreut wurden die Mädchen von Trainerin
Lena Glaser, Sophie Leimberger war als Kampfrich-
terin am Boden und Andrea Endres beim 75 m Lauf
als Zeitnehmerin im Einsatz.

Turnmäuse, AK 6 und AK 7 mit Trainerin Anna Schmeller, nicht
auf dem Bild Trainerinnen Ina Biere und Steffi Weingartner
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1., Laura 2., Frida 3.). In der Altersklasse 6 erreich-
ten die TSV Turnerinnen mit nur 0,5 Punkten Ab-
stand zum Sieger auf den 2. Platz. Auch für diese
Mädels war es zum Teil der erste Wettkampf. Die
Nervosität war deutlich sichtbar und trotzdem konn-
ten sie sich einen tollen 2. Platz sichern. In der Ein-
zelwertung belegte Juliana Moll Platz 1, Johanna
Schuberth Platz 3, Cindy Schneider Platz 6, Gloria
Lachner Platz 8 und Pia Hofmann Platz 9. 

Bei den 7-jährigen Nachwuchsturnerinnen sicherte
sich die Mannschaft des TSV den Titel. Das Quartett
bestehend aus Ida und Emma Betzin, Lara Huber
und Mila Pott ist das einzige Team im Turngau
Donau-Ilm, das derzeit die schwierigen Anforderun-
gen der AK7 beherrscht. Die Mädchen zeigten an
allen vier Geräten einen tollen Wettkampf und
brachten besonders am Boden die Zuschauer und
Kampfrichter zum Staunen. Platz 1 in der Einzelwer-
tung ging an Lara Huber, die einen fehlerfreien
Wettkampf präsentierte. Ida Betzin kam auf den 2.
Platz, knapp gefolgt von ihrer Cousine Emma Betzin
auf Platz 3 und Mila Pott auf dem 4. Platz. Die Mäd-
chen des Jahrgangs 2008/2009 turnten in 2 Mann-
schaften und belegten den 3. und 6. Platz. Sie
zeigten sehr saubere Übungen aus dem P-Pro-
gramm und wurden mit hohen Wertungen belohnt.
In der Einzelwertung belegten sie in einem hohen
Teilnehmerfeld aus 2 Jahrgängen folgende Platzie-
rungen: Anna Berthold (2009) 8., Finja Weingartner
(2009) 9., Lili Hofmann (2009) 11., Lena Endres
(2009) 13., Johanna Mayrhofer (2008) 16., Rosalie
Gollwitzer (2009) 19. und Sophia Öttl (2008) 25.
Im Wettkampf 14 ging es für die Turnerinnen bereits
um die Qualifikation zum Regionalentscheid, der
am 11. November in Pocking ausgetragen wird. Die
10 und 11-jährigen Mädels Emily Schuster, Magda-
lena Kroiß, Emily Scharl, Lena Öttl und Aimée Rawe
erturnten sich hinter dem TSV Gaimersheim den 2.
Platz und sicherten sich damit die Qualifikation. In

der Einzelwertung kam Emily Schuster auf einen
tollen 2. Platz. In der Wettkampfklasse 13 waren 2
Mannschaften am Start, verletzungsbedingt muss-
ten beide Mannschaften aber ohne fünfte Turnerin
und damit der Möglichkeit einer Streichwertung
auskommen. Die erste Mannschaft bildeten Anna-
Lena Stiemer, Kaja Müsel, Michaela Möller und Oda-
lis Santiago. Anna-Lena punktete mit ihrer neu
erlernten Kippe und holte sich die Bestwertung am
Barren. Auch Michaelas ausgezeichneter Überschlag
am Sprung wurde mit der drittbesten Einzelwertung
belohnt. Als Allrounderin holte Odalis an jedem
Gerät wertvolle Punkte für die Mannschaft. Wie
auch Kaja, die mit ihrem Teamgeist die Mannschaft
stärkte und saubere Übungen turnte. Nach diesem
soliden Wettkampfdurchgang konnte sich die Mann-
schaft zwar als dritter Platz auf das Siegertreppchen
stellen, jedoch fehlten letztendlich nur 0,45 Punkten
zur Qualifikation. Anna Pfündl, Franziska Kiermair,
Giulia Pramsohler und Luisa Endres turnten in der
zweiten Mannschaft und erreichten den 6. Platz.
Franziska und Anna konnten ihre neu erlernten Ele-
mente präsentieren. Giulia bereicherte die Mann-
schaft aufgrund ihrer langjährigen Turnerfahrung.
Luisa zeigte an allen Geräten sichere und starke
Übungen, sodass sie mit 60,45 Punkten die Beste
ihrer Mannschaft war.Im Wettkampf 12 waren die
beiden Jetzendorfer Teams die einzigen Konkurren-
ten, so mit stand von Anfang an die Qualifikation

Turnmäuse, AK 6 und AK 7 mit Trainerin Anna Schmeller, nicht
auf dem Bild Trainerinnen Ina Biere und Steffi Weingartner
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zum Regionalentscheid fest und die Mädchen konn-
ten ohne großen Druck turnen. Katharina Frosch-
meier zeigte sich an allen Geräten sehr stark und
konnte die Tageshöchstpunktzahl von 67,65 Punk-
ten auf sich verbuchen. Fiona Kolbeck kam auf
65,75 Punkte, Lisa Haferkorn, Verena Reisner und
Lena Bossing vervollständigten diese Mannschaft.
In der 2. Mannschaft turnten Veronica Fischer mit
starken 63,70 Punkten, Emilia Wieland präsentierte
sich gut an Sprung, Balken und Boden. Sara Kroiß,
Katja Gasteiger und Johanna Hujer zeigten eine
schöne Bodenübung. 

Erfolgreicher Regionalentscheid 
am 11.11.2017 in Pocking und 
Qualifikation zum Bayernpokal 
Landesfinale 2017

23 Mannschaften aus den Regionen Niederbay-
ern/Oberbayern kamen nach Pocking. Sie hatten
sich hierzu über ihre Turngaue qualifiziert. Der TSV
startete mit einer Mannschaft im Wettkampf 14
(10/11 Jahre) und mit zwei Mannschaften im Wett-
kampf 12 (14-17 Jahre). Die jüngste Mannschaft des
TSV setzte sich aus den Turnerinnen Magdalena
Kroiß (2007), Aimée Rawe (2007), Emily Scharl
(2006), Emily Schuster (2007) und Lena Marie Öttl
(2008) zusammen. Für die Mädchen war das die
erste Teilnahme an einem Regionalentscheid ihrer
noch jungen Turnkarriere. Die Anspannung war des-
halb vor dem ersten Gerät, dem Schwebebalken,
groß. Hier konnte vor allem Magdalena eine gute
Punktzahl mit ihrer gespannten Übung für die
Mannschaft erturnen. Am zweiten Gerät, dem
Boden, erzielte das junge Team ihr bestes Geräter-
gebnis von insgesamt 56,60 Punkten. Beide Emiliys
erzielten eine 14-Punkte Wertung aufgrund ihrer
technisch sauber, auf Musik geturnten Übungen. Am
Sprung zeigten alle Mädchen bereits Überschläge

auf den Mattenberg, sowie über den Sprungtisch.
Emily Scharl konnte sich mit einem Überschlag über
1,25 m über eine Punktzahl von 14,25 Pkt. freuen.
Am letzten Gerät, dem Stufenbarren, erturnte
Aimée mit 14,10 Punkten, die höchste Wertung für
den TSV und auch Lena erturnte dort ihr bestes Ge-
rätergebnis von 13,75 Punkten. Am Ende erreichten
die Mädchen mit 213,65 Punkten einen zufrieden-
stellenden 6. Platz in der Gesamtwertung. In der
Einzelwertung schnitt Magdalena Kroiß mit einem

erfreulichen 16. Platz (53,95 Punkten) ab. Die Mäd-
chen des Trainers Johannes Winklmair wurden beim
Wettkampf von Tanja Rieß betreut. Den Kampfrich-
tereinsatz übernahm Susanne Glaser. 

In der ersten Mannschaft (WK 12) turnten Fiona Kol-
beck, Veronika Fischer, Lisa Haferkorn, Gwendolina
Hasenbein und Katharina Froschmeier. Die zweite
Mannschaft bildeten Katja Gasteiger, Verena Reisner,
Lena Bossing, Michaela Möller und Sara Kroiß. Für
alle ging es am Anfang an den Sprung, wo schöne

hinten von links: Katja Gasteiger, Michaela Möller, Lena Bos-
sing, Gwendolina Hasenbein, Katharina Froschmeier, Lisa Ha-
ferkorn, Vorne von links: Sarah Kroiß, Veronica Fischer, Fiona
Kolbeck, Verena Reisner
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Handstandüberschläge über den Sprungtisch, teil-
weise auch mit halber Drehung, gezeigt wurden.
Hervorzuheben ist der Sprung von Gwendolina, die
eine 17,85 für ihre Mannschaft einfahren konnte.
Als nächstes Gerät folgte der Stufenbarren. Hier
turnte Veronika Fischer eine sehr saubere und flüs-
sige Übung. Auch die gesamte Mannschaftsleistung
war erfolgreich und ohne Sturz. Mit voller Motiva-
tion ging es anschließend weiter zum Schwebebal-
ken, an dem einige Turnerinnen ein paar Stürze
einstecken mussten. Katharina Froschmeier turnte
hier eine ordentliche P9 und blieb oben. Zum
Schluss zeigten die Mädchen ihre Bodenübungen
mit Überschlägen, Flick Flacks und verschiedenen
Sprüngen und Drehungen. Auch an diesem Gerät
gab es keine großen Patzer und beide Mannschaf-
ten gingen mit Spannung in die Siegerehrung, je-
doch hatte die Konkurrenz auch gute Leistungen
geliefert. Die zweite Mannschaft des TSV Jetzendorf
konnte von 6 Mannschaften den dritten Platz bele-
gen, was eine große Überraschung für alle Betei-
ligten darstellte. Die erste Mannschaft erzielte den
zweiten Platz und damit auch zusammen mit dem
TV Obing, der diese Konkurrenz gewann, die Quali-
fikation zum Landesfinale des Bayernpokals, der am
25. November in Tirschenreuth ausgetragen wird.
Beste Einzelturnerin des TSV war an diesem Tag Ka-
tharina, die den dritten Platz in der Einzelwertung
belegte. Die Kampfrichterinnen Brigitte Froschmeier
und Bianca Hasenbein, so wie die Trainer Susanne
Glaser, Josef Kolbeck, Tanja Rieß, und Alexandra Trox
freuten sich mit den Mädchen über den großen Er-
folg und ließen den Tag bei einem gemeinsamen
Abendessen ausklingen. Die Turnerinnen Veronika
Fischer, Katharina Froschmeier, Lisa Haferkorn,
Gwendolina Hasenbein und Fiona Kolbeck vertreten
den TSV Jetzendorf beim Landesfinale am
25.11.2017 in Tirschenreuth.

Talentsichtung

Die Turn-Talentschule veranstaltet jährlich ein Sich-
tungstraining für bewegungsfreudige und turninte-
ressierte Kinder. Erstmals waren dieses Jahr auch
Jungen zur Talentsichtung eingeladen. Großer An-
drang herrschte dann am Tag der Talentsichtung im
November. Die Kunstturnerinnen zeigten zu Beginn
der Sichtung eine kleine Showeinlage und brachten
die interessierten Mädchen und Jungen zum Stau-
nen. Knapp 30 Kinder im Alter von 4-7 Jahren ab-
solvierten einen Übungsparcour mit Stationen zur
Kraft und Koordination. Die Erwärmung wurde mit
fetziger Musik durchgeführt und beim Abschlusstanz
waren alle Kinder mit Spaß dabei. Nachdem die
Kinder ein kleines Präsent erhielten wollten viele
die Turnhalle gar nicht mehr verlassen.

Deutschland-Pokal

Die Jetzendorfer AK10-Turnerinnen, Paula Betzin und
Lenya Walter, wurden aufgrund ihrer Leistungen für
den Deutschland-Pokal nominiert. Bei diesem
Mannschaftswettkampf turnen die Landesturnver-
bände gegeneinander. Für den Landesturnverband
Bayern traten in Grünstadt (Mannheim) somit die
zwei Jetzendorferinnen mit zwei Mädchen aus Veits-
höchheim an. Paula Betzin zeigte einen guten Wett-
kampf, bei Lenya Walter schlichen sich
Flüchtigkeitsfehler ein, die viele Punkte kosten. Die
Mannschaft belegte den 6. Rang. Lenya war beste
bayerische Einzelturnerin. Nun startet die Vorberei-
tung auf die AK11 und neue Übungen werden ein-
studiert.
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LEONIE PAPKE IN GYÖR BEIM EURO-
PEAN YOUTH FESTIVAL

Eine beeindruckende Eröffnungsfeier erlebte die Jet-
zendorferin Leonie Papke mit ihren Trainingskolle-
ginnen der Jugendnationalmannschaft Emelie Petz
(TSG Backnang) und Kim Ruoff (TB Neckarhausen)
im ungarischen Györ. Das European Youth Festival
war für Leonie der ersten große Wettkampf auf in-
ternationaler Ebene. EYOF soll junge Sportler moti-
vieren und ihnen einen Vorgeschmack auf die
Olympischen Spielen geben. Leonie sammelte viele
Eindrücke bei diesem Großereignis: Podiumstrai-
ning, olympisches Dorf, Qualifikation und der Mann-
schaftswettbewerb. 
Mit dem deutschen Bundesadler auf der Brust ging
es an die Geräte. Insgesamt gingen 32 Nationen in
mehreren Durchgängen an den Start. Mit 49.15

Punkten erzielte Leonie ihr bestes Mehrkampfer-
gebnis in diesem Jahr. Auch Emelie und Kim kamen
sehr gut durch ihre Übungen. Im letzten Durchgang
gingen noch die Schweiz und die starken rumäni-
schen Turnerinnen an die Geräte, für die deutschen
Turnerinnen hieß es abwarten. Die Erleichterung
und Freude war riesig als das Ergebnis feststand.
Das deutsche Jugendnationalteam mit Leonie
Papke, Emelie Petz und Kim Ruoff erturnte sich den
3. Platz und somit die Bronzemedaille.

Drei Turnerinnen in der Bundesliga

In der Bundesligasaison unterstützten die Jetzen-
dorfer Turnerinnen Leonie Papke, Sophia Steurer
und Anna Török die Tittmoninger-Bundesligateams.
Leonie und Sophia starteten in der 1. Bundesliga,
Anna in der 3. Liga.
Gestartet wurde die Bundesliga in Waging, wo man
einen guten Einstieg erwischte. Am zweiten Wett-
kampf erwischte Sophia einen super Tag. Sophia
turnte am Boden eine ausdrucksstarke Übung, den
Doppelsalto stellte sie ohne einen Wackler in den
sicheren Stand. Auch das Flugteil am Stufenbarren
vom oberen zum unteren Holm klappte gut. Am
Schwebebalken zeigte sie eine schwere Verbindung
aus einem freien Rad und einem Spreizsalto, sou-
verän auch hier in den sicheren Stand. Leonie turnte
erstmals am Wettkampf am Stufenbarren ein neues
Flugteil aus der Bückfelge und präsentierte ihre
neue mitreißende Bodenchoreografie. Beim dritten
Wettkampf trugen beide mit einem guten Vier-
kampf maßgeblich zum Mannschaftserfolg bei.
In der 1. Bundesliga schaffte das Team den Klas-
senerhalt. Die Mannschaft der 3. Bundesliga muss
in die Relegation, die Saisonleistungen waren ins-
gesamt zu schwankend. Auch Anna konnte nicht
immer ihre Trainingsleistung abrufen, bewies sich
jedoch als wichtiger Teil der Mannschaft.
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Volleyball Saison 2017/18 beim TSV –
und dem Team Suprise

Den Bericht zur Abteilung Volleyball schreibe ich mit
Freude und Leichtigkeit. Mit dem Abstieg der 1.
Mannschaft aus der Vorsaison musste im Sommer
ein neuer Plan her. Dieser wurde am Beachplatz in
Petershausen!!! anlässlich des Sommerfestes 2017
der Volleyballer „geboren“. Nachdem es leider
schon zur Routine einer Saison gehört, hatten wir
wieder ein paar Abgänge welche nicht durch neue
Volleyballer/innen aufgefüllt werden konnten.
Daher kam der Entschluss „nur“ noch mit dem Team
Surprise in die Hallensaison 17/18 zu starten. Am
Staffeltag stellte sich dann heraus das die Liga mit

bekannten „Größen“ aus der Nachbarschaft gefüllt
wird – leider nur mit 6 Mannschaften… (Vierkirchen
mußte zwei Meldungen zurückziehen). Die Vorbe-
reitung wurde dazu genutzt Mitspieler der Funtastic
6 einzuspielen und eine „Neue“ homogene Mann-
schaft zu formen. Das dies nicht ohne gewisse An-
laufschwierigkeiten funktionieren würde war von
vorne herein klar – hat aber alles in allem gut funk-
tioniert. Was dann passierte übertraff alle Erwartun-
gen – jeder Gegner wurde mit 3:0 Sätzen
„weggehauen“, beim einzigen Satzverlust gegen
Hilgerthausen 2.0 stand man sich selbst im Weg. 
Mal sehen wir es uns in der Rückrunde ergeht – wir
hoffen natürlich auf weiterhin schöne Spiele mit po-
sitivem Ausgang für das Team Suprise.

Eine kleine Bitte/Anregung hätte ich noch: Zusehen
kostet nix und wir Volleyballer(innen) freuen uns
sehr über Unterstützung von den Rängen. Den Spiel-

plan findet ihr anbei oder auf Facebook unter „Vol-
leyball Jetzendorf“.

TURNEN – Breitensport
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Auch unsere „Jugendabteilung“ hat sich wieder
etabliert – hier möchte ich mich ganz herzliche bei
meinen Co-Coaches Julia Burghardt und Andreas
Stockinger bedanken! War der Nachwuchs gerade
im Sommer wieder dabei zu schrumpfen, ist die
Hallensaison / Wintersaison sehr gut besucht…
Mädchen und Jungs zwischen 10 – 16 Jahre lernen
hier die Grundbegriffe des Teamsports und des Vol-
leyballs. Nach wie vor gilt: Jede und jeder ist uns
herzlich willkommen – wir freuen uns über jedes
zusätzliche Mitglied. Auch ein „schnuppern“ ist je-
derzeit möglich. 
Dies gilt ganz genauso für Erwachsene, welche ein
paar Stunden abschalten wollen oder den Spaß am
Ballsport wieder finden wollen. Denn Volleyball in
Jetzendorf bedeutet nicht in erster Linie „Ligabe-
trieb“ – sondern jeden Sonntag und Mittwoch ab
20:00 Uhr Spiel, Bewegung und Kameradschaft.
(Apropos Nachwuchs: Unser langjähriger Mitspieler
Andre Klingelstein nebst Freundin Jessy haben die
Sache selbst in die Hand genommen und eigen-
ständig für eine neue „Volleyballerin“ gesorgt.
Herzlichen Glückwunsch euch 3!)

Thomas Suchanek 

Einrad
Ein ereignisreiches Einradjahr 2017 neigt sich dem
Ende zu.Für einen Teil der Einradgruppe aus Jetzen-

dorf war die Teilnahme an der Turnschau wohl das
Highlight in diesem Jahr. Die Mädchen übten fleißig
für die Auftritte und betraten mit Lampenfieber die
Turnschaubühne. Super, dass sich die Mädels eifrig
daran beteiligten und sich dem Publikum stellten.
Ihr Mut und ihre Leistung wurden von den Zuschau-
ern mit viel Applaus und Zuspruch belohnt.
Auch der Auftritt bei der Gewerbeschau war für die
Einradgruppe eine zusätzliche, tolle Möglichkeit ihre
einstudierte Kür nochmals zu zeigen. Es gibt auch
wieder einige Neuzugänge, die nun Erfahrungen
mit dem Einrad sammeln. Nicht verzagen, ihr
schafft das!
Liebe Einradladies macht weiter so, es macht
Freude mit euch!

Wettkämpfe Belinda und Benjamin Bebst

Die beiden Jetzendorfer Einradler Belinda und Ben-
jamin Bebst konnten sich heuer bei der Teilnahme
an der Einrad-Europameisterschaft in den Nieder-
landen (Sittard-Geleen) wieder über gute Platzie-
rungen in den einzelnen Einrad-Disziplinen freuen.

Aus 13 europäischen Ländern aber auch aus Aust-
ralien, Thaiwan und den USA sind insgesamt ca. 789
Teilnehmer zu diesem sportlichen Großereignis an-
gereist.
Belinda Bebst absolvierte 7 Wettkämpfe bei dieser
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Einrad-EM und kam in ihrer Altersklasse (AK 19+)
dabei 3 x unter die besten 10 und 7 x unter die
besten 15 Starterinnen. Besonders freut sich Be-
linda über ihren 5. Platz im Muni-Cross-Country-Ren-
nen, denn diese 8 km lange Geländestrecke war
ziemlich anstrengend und kräftezehrend.
Benjamin Bebst absolvierte 9 Wettkämpfe bei der
Einrad-EM und kam in seiner Altersklasse (AK 50+)
dabei 5 x unter die besten 10 und 9 x unter die
besten 15 Starter. Beim Einrad-hochsprung er-
kämpfte er sich sogar 2 x den 3. Platz und konnte
damit zwei Bronze-Medaillen nach Jetzendorf holen.
Dies ist für Ihn erfreulich, da er dieses Jahr bereits
bei der DM im Einrad-Muni-Rennen ebenfalls zwei
Bronze-Medaillen erzielte.
Alles in allem, war diese Europameisterschaft wie-
der eine super interessante und lehrreiche Veran-
staltung für die beiden Einradler. Neben dem
sportlichen Wettkampf war das faire Miteinander
und Füreinander über alle Nationen hinweg wieder
deutlich spürbar.

Badminton/Tischtennis

Immer freitags treffen sich die Badminton- und
Tischtennisbegeisterten in der Turnhalle Jetzendorf.
Um 21 Uhr geht es los, dabei gilt immer das Motto
„Spaß bis Open End“. Für Einsteiger findet sich ei-
gentlich immer ein Spielpartner, andererseits ist die
Belegung der Plätze und Tische in der Regel so,
dass noch Kapazitäten frei sind. Wie immer beim
TSV gilt auch hier: voller Einsatz und harte Kämpfe,
aber immer fair und mit einem Lachen im Gesicht.
Das bedeutet, dass alle Altersklassen vertreten sind
von Jugendlichen bis hin zum hohen Rentenalter.
Kinder sind auch herzlich Willkommen, bitte jedoch
in Begleitung eines Erziehungsberechtigten (wir
haben keinen Trainerstab, der sich kümmern könnte
– die erfahrenen Spieler geben aber gern Tipps und
Hilfestellung). 
Der TSV Jetzendorf hat uns mit zwei neuen Tisch-
tennisplatten beschert. Hierfür bedanken wir uns
recht herzlich beim TSV. Mit den neuen Tischtennis-
platten wurde sowohl die Freude am Spielen als
auch unser Können enorm gesteigert. 

Rückengymnastik-Gruppe

Seit dem Jahre 2014 finden im Turnzentrum regel-
mäßig im Frühjahr und Herbst Rückengymnastik-
kurse statt. 12 bis 15 mal treffen sich die
Teilnehmer/innen dienstags von 9:00 – 10:30 Uhr
zu einer Kurseinheit, die von ÜL Ingrid Knöferl ge-
leitet wird. Kursinhalte sind: Mobilisation der Wir-
belsäule, Festigung des Beckenbodens, Kräftigung
der Bauch- und Rückenmuskulatur, Schulung von
Gleichgewicht und Koordination, Üben von rücken-
gerechten Alltagsbewegungen und Entspannungs-
übungen am Stundenende.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, kann nur nach
vorheriger Anmeldung am Kurs teilgenommen wer-
den. Anfragen unter 08250-997899
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SKI- UND BERGSPORT

Seniorengymnastik-Gruppen

Immer am Mittwoch-Nachmittag treffen sich die Se-
niorinnen und Senioren aus Jetzendorf und seinen
Nachbarortschaften zum „Sporteln“. Neben den re-
gelmäßigen Übungsstunden in der Schulturnhalle
unternehmen die rüstigen Gruppen auch gemein-
same Wanderungen, Ausflüge und kleine Reisen,
wie zum Beispiel nach Österreich ins Mühlviertel.
Auch die Kleine Landesgartenschau in Pfaffenhofen
war ein Ausflugsziel in der näheren Umgebung, das
man gerne besuchte. 
Zur letzten gemeinsamen Veranstaltung des Jahres
2017 fanden sich beide Gruppen gemeinsam im
neu renovierten Vereinsheim ein. Im Rahmen eines
adventlich gestalteten Nachmittags ließ man das

Jahr ausklingen. Musikalisch umrahmt wurde die
Feier vom vereinseigenen Musiktrio Dagmar Wies-
bauer, Herbert Demmelmeir und Franz Hofner. 

Ausbildungsoffensive

Mit diesem Motto startete die Ski- und Bergsport-
abteilung in die neue Skisaison. Auch dieses Jahr
freuen wir uns über die weiterhin ungebrochene
Schnee-Lust im Gemeindebereich Jetzendorf. Zu-
sammen mit 21 Übungsleitern konnte in dieser Sai-
son der Abteilungsklassiker mit unserem 5-tägigen
Skikursprogramm, wieder erfolgreich durchführt
werden.
Die Nachwuchsförderung steht weiterhin im Fokus.
Ziel ist es, sportliche Nachwuchs-Fahrer in die Ab-
teilung auf zu nehmen und gezielt zu trainieren.
Auch diesen Winter arbeiten wir aktiv mit der För-
dergruppe und freuen uns insg. 6 Trainees in unse-
rer Abteilung begrüßen zu können. 
Gezielte Fortbildungsmaßnahmen und Weiterbildun-
gen unserer Übungsleiter bleiben ein wichtiger Be-
standteil der Abteilung. Auf diesem Wege gratulieren

wir unserer Übungsleiterin Katharina Thiele für Ihren
erfolgreich abgeschlossenen Trainer C. 
Vor zwei Jahren, in unser Abteilungsprogramm auf-
genommen, haben sich der Ladys-Day und die
Nachtskifahrt nach Spitzing zu festen Termin etab-
liert. Unter der Anleitung von Kathrin Huber kann
am Ladys-Day in „testosteronfreier-Zone“ an eurer
Technik gefeilt werden. Erwartend große Beteili-
gung gab es bei dem Nachtskilauf am Spitzingsee.
Beide Tagesfahrten stehen auch dieses Jahr wieder
im Programm.
Die Kombination aus Skilauf und leichter Skigym-
nastik im Spinnradl startet am Fr. 23.02.2018 um
16:30Uhr beim Busunternehmen Steiner in Priel.
Wir freuen uns auf eine weiterhin Verletzungsfreie
Saison 2017/2018 und wünschen allen einen wun-
derschönen Winter.

Eure Ski-und Bergsportabteilung
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1. HALBJAHR 2018  JUBILÄEN

IN GEDENKEN
Martin Buchberger * 06.01.1928   † 17.09.2017
Der TSV trauert um Herrn Martin Buchberger.
Der Mart ist 1947 dem TSV beigetreten und hat uns
seither über 70 Jahre die Treue gehalten.
Als Hoflieferant für Fleisch und Wurstwaren hat er un-
sere Vereinsgaststätte und Vereinsfeste immer bestens 

versorgt. Mit Mart verliert der TSV einen geselligen
Menschen, Fan und großen Gönner. 
Wir danken ihm für die große Unterstützung und wer-
den ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Wir gratulieren zum 50. Geburtstag
Dalles Alexandra 16.01.1968
Lamprecht Christiane 07.02.1968
Jelinek Klaus 09.02.1968
Markuse Ulrike 29.02.1968
Resch Stefan 18.03.1968
Mörtl Simone 03.04.1968
Breitsameter Susanne 07.04.1968
Preis Angelika 08.04.1968
Müller Oliver 20.04.1968
Reisner Monika 26.04.1968
Storf Eduard 04.05.1968
Radicke Liane 11.05.1968
Fottner Christoph 11.07.1968
Balz Christian 20.07.1968

Wir gratulieren zum 60. Geburtstag
Lüftner Thomas 29.01.1958
Hausner Tomas 21.02.1958
Leimberger Klaus 16.03.1958
Fottner Gertraud 23.03.1958
Hoheneichner Gerhard 30.03.1958
Huber Martin 06.05.1958
Kargl Franz 16.05.1958
Schneider Albert 08.06.1958
Seemüller Augustin 29.07.1958

Wir gratulieren zum 65. Geburtstag
Stocker Erika 16.02.1953
Schwarz Johann 08.04.1953
Stumpf Rosemarie 14.04.1953

Pfab Erwin 20.04.1953
Spennesberger Josef 13.06.1953
Knodel Eberhard 16.06.1953
Sedlmeier Berta 12.07.1953

Wir gratulieren zum 70. Geburtstag
Schnell Richard 18.01.1948
Trill Erika 27.01.1948
Holzapfel Berta 13.02.1948
Savic Mirko 14.02.1948
Demmelmeir Rita 15.04.1948
Schwalb Susanne 01.06.1948

Wir gratulieren zum 75. Geburtstag
Müller Günther 14.01.1943
Schlammer Martin 19.02.1943
Schmid Maria 15.03.1943
Endres Elfriede 08.04.1943
Radlmeier Josef 23.06.1943
Schleier Reinhard 12.07.1943
Off Karl 29.07.1943

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag
Früchtl Katharina 14.02.1938
Fottner Josef 03.03.1938
Hoechtl Anton 07.03.1938
Leimberger Margarete 08.03.1938

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag
Seidl Lambert 13.06.1928
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Der TSV Jetzendorf präsentiert sich digital in einem „neuen Gewand“ –
einfach mal rein-klicken!

www.tsv-jetzendorf.com

Ob PC, Tablet oder Handy, 
die Anzeige passt sich 

dem Gerät an!


